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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
06.03.: Turmbergschule / Tag der off enen Tür / 15 bis 18 Uhr
07.03.: Skiclub Stabil / Après-Ski Party / Rathausplatz / ab 17:00 Uhr
07.03.: Weingartner Theaterkiste / 2. Vorstellung „Jim Knopf und die Wilde 13“ / Ev. Gemeindehaus / 15 Uhr
08.03.: Weingartner Theaterkiste / 3. Vorstellung

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

mit dem 
Skiclub Stabil

Party
Après-Ski

Samstag, 7. März 2015, ab 17:00 Uhr
Rathausplatz Weingarten
…und nach 23:00 Uhr Fortsetzung im Schlingel !

mit dem 

Party
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 07.03.2015 bis Freitag, 13.03.2015
Samstag, 07.03.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Sonntag, 08.03.:  Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Montag, 09.03.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Dienstag, 10.03.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2,  Graben, 
Tel. 07255/76040
Mittwoch, 11.03.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, Obergrombach, 
Tel. 07257/4881
Donnerstag, 12.03.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Freitag, 13.03.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

07.03. 08.00 Uhr -  09.03. 08.00 Uhr
Dr. Guido Köhver, Amalienhof 2, Sulzfeld, Tel. 07269/919291

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Sozialstation Stutensee-Weingarten bietet jetzt auch ein „Nachtmodul“ an

Fü r viele pfl egebedü rftige Menschen im Landkreis Karlsruhe gab 
es fü r eine Betreuung in den eigenen vier Wänden bisher die Mög-
lichkeit der Pfl ege durch die Angehörigen mit Unterstü tzung 
durch die ambulante Pfl ege der Sozialstation oder durch eine Pfl e-
gekraft aus Osteuropa. Wer keine Pfl egekraft dauerhaft im Haus 
hatte, fü r den blieb die Nacht stets ein Unsicherheitsfaktor. Darum 
werden nun die Sozialstationen im Landkreis ein weiteres Modul 
in ihr Portfolio aufnehmen, das Nachtmodul, bisher beschränkt 
auf maximal zwölf Plätze (wir berichteten). Nach der gelungenen 
Erprobungsphase in Walzbachtal wird dieses zusätzliche Ange-
bot am 1. März in der Sozialstation Stutensee-Weingarten an den 
Start gehen. Oberbü rgermeister Klaus Demal, der auch im Na-
men seines Weingartner Amtskollegen Eric Bänziger sprach, freu-
te sich am Informationsabend ü ber diesen „ganz wichtigen weite-
ren Baustein“, um pfl egebedü rftige Menschen so lange wie mög-
lich in ihrem vertrauten Umfeld belassen zu können. Bezirksdia-
koniepfarrer André Kendel skizzierte das Ziel: an eine bestehende 
Sozialstation einen ambulanten Dienst anzugliedern, der von den 
Krankenkassen ü bernommen wird und fü r den Patienten bei ei-
nem Eigenanteil von rund 1.500 Euro verbleiben wird. Das Grund-
konzept des Nachtmoduls sieht so aus, dass der Patient einen Ver-
trag – zunächst mit der AOK als Kooperationspartner – schließt, die 
dann mit der jeweiligen Krankenkasse abrechnet. Er wird in die Li-
ste der zu Betreuenden aufgenommen und wird nach seinem Be-
darf während der Nachtstunden von der Betreuungskraft auf ihrer 

Tour zu Hause aufgesucht, beispielsweise fü r einen Toilettengang 
oder eine erforderliche Umlagerung. Bestandteil dieses Moduls ist 
ein technisches Hilfsmittel, das registriert, wenn sich der Betref-
fende anders als normal verhält, was einen Notfall nahelegt, und 
diese Meldung an ein Smartphone der Pfl egekraft weitergibt. Die-
ser Sensor ist im Raum angebracht, nicht am Menschen, der Pati-
ent muss nicht aktiv werden. Die Schwester wird dann aufgrund 
dieser Meldung den Klienten umgehend aufsuchen. Um das rea-
listisch gewährleisten zu können, muss das Einzugsgebiet regio-
nal sehr beschränkt sein. Diese professionelle Nachtbetreuung soll 
eine Ergänzung der anderen Module sein, zu denen auch famili-
äre Leistungen oder Nachbarschaftshilfe gehören. Sinn der Sache 
sei nicht, „eine 24-Stunden-Betreuung ohne Leerlauf einzurich-
ten, sondern ein Fangnetz zu schaff en, in dem jeder Notfall aufge-
fangen wird“, sagte Kendel. Im Vorfeld stehe die Überlegung: Was 
braucht der Patient? Was hat er schon? Gibt es in seinem Umfeld 
bereits Menschen, die das ü bernehmen können? Wen kann man in 
das ganzheitliche Konzept integrieren? Auf der Basis dieser Über-
legungen soll ein maßgeschneidertes Paket geschnü rt werden, das 
jedem Bedarf gerecht wird, keine Notlage ü bersieht und trotzdem 
bezahlbar bleibt, auch fü r die Krankenkassen und gegebenenfalls 
die Sozialämter. Die Sozialstation trete mit diesem Angebot nicht 
in Konkurrenz sondern in einen Verbund mit dem schon vorhan-
denen. Anlaufstelle und erster Ansprechpartner ist die Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten.

Glü ckwunsch zum 90. Geburtstag: Erna Reger

Am 18. Februar beging Erna Reger ihren 90. Geburtstag. 
Bü rgermeister Eric Bänziger gratulierte der Jubilarin und 
ü berbrachte ihr die besten Glü ckwü nsche der Gemeinde Wein-
garten sowie die Urkunde des Ministerpräsidenten. Erna Reger 
ist in der russischen Region Saratow als Tochter deutscher El-
tern geboren.
Ihre deutschen Wurzeln – bis im Alter von 20 Jahren sprach 
sie kein Russisch - wurden ihr dort ü bel angelastet. Erna Re-
ger erinnert sich an eine schwere Zeit von 1941 bis 1956 in der 
Arbeitsarmee in Sibirien, in der sie teilweise in der Landwirt-
schaft und teilweise am Fließband tätig war. 1963 verstarb be-
reits ihr erster Mann, aber erst 2003 war es ihr möglich, mit 
ihren mittlerweile längst erwachsenen Kindern zurü ck nach 
Deutschland zu kommen.

Glü ckwunsch zur Goldenen Hochzeit:
Hildegard und Wolfgang Langendörfer

Am 26. Februar haben Hildegard und Wolfgang Langendörfer im engeren Kreis der Familie 
ihre Goldene Hochzeit gefeiert. Bü rgermeister Eric Bänziger ü berbrachte dem Jubelpaar die 
Glü ckwü nsche der Gemeinde und die Urkunde des Ministerpräsidenten.
Wolfgang Langendörfer ist ein „Ur-Wengerter“, wogegen seine Frau „aus dem Ausland“, näm-
lich aus Blankenloch stammt. Kennengelernt haben sich die Beiden 1964 beim Reiterfest in 
Weingarten, denn „zum ersten Mal sei eine Blankenlocherin ü ber die Brü cke nach Weingar-
ten gekommen“, scherzen sie. Während ihr Mann zunächst als gelernter Maler arbeitete und 
später als Straßenbahnfahrer in Karlsruhe, versorgte Hildegard Langendörfer Haushalt und 
Familie und arbeitete in den Jahren 1985 - 2000 als Reinigungskraft im Rathaus der Gemein-
de. Schon von Jugend auf mit Weinbau und Obstbau vertraut, hat Wolfgang Langendörfer 
jetzt noch neue Ziele und plant eine weitere Weinanlage im Löwental. Fü nf Enkelkinder ver-
vollständigen das Familienglü ck.
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„Jim Knopf und die Wilde 13“
Premiere der Weingartener Theaterkiste vor ausverkauftem Haus

Rumms! „War das ein Erdbeben?“ fragten sich die Bewohner der 
Insel „Lummerland“ erschrocken. Aber nein, das Postschiff hat-
te im strömenden Regen die Sicht verloren und war gegen die 
Kante der winzig kleinen Insel gestoßen. Anlass genug, für den 
entschlussfreudigen König Alfons, einen Leuchtturm zu bestel-
len. Die „Weingartener Theaterkiste“ hat in ihrem neuesten 
Stück Michael Endes Geschichte des kleinen Jim Knopf und sei-
nes Freundes Lukas, dem Lokomotivführer, aufgegriffen und sei-
ne Abenteuer mit der „Wilden 13“ auf die Bühne gebracht. Dabei 
ist es der Gruppe um die beiden Regisseure Petra Frankrone und 
Fritz Haiber erneut gelungen, eine komplexe Handlung in einen 
mehr als anschaulichen und ansprechenden Bilderbogen umzu-
setzen. Das Problem beginnt schon auf der Insel selbst. Lummer-
land ist zu klein für einen Leuchtturm.
Jim schlägt vor, den Scheinriesen Tur Tur zu holen, er könnte als 
Leuchtturm arbeiten. Lukas, Jim und ihre Lokomotiven Emma 
und Molly brechen auf und geraten in tolle Abenteuer. Das Stück 
baut sich sehr um die beiden Hauptfiguren, die erstmals doppelt 
besetzt waren, herum auf. Lukas (Daniel Wiesler/Werner Kuhl) 
größte Stärke liegt darin, ganz gleich in welcher Situation, nie 
die Ruhe zu verlieren und diese väterliche Verlässlichkeit Jim – 
und damit auch den kleinen Zuschauern - vermitteln zu können 

und Jim (die Jugendlichen Katharina Weber/Hannes Knecht) er-
gänzt ihre Partnerschaft mit Einfallsreichtum und Cleverness. 
Das Konzept, auf junge Nachwuchsschauspieler aus den eige-
nen Reihen zu setzen, ist erneut voll aufgegangen. Die Arbeit 
der Regie sehen die Zuschauer allerdings nicht. „Rund drei Mo-
nate intensive Proben mit insgesamt 27 Schauspielern kosten 
schon Kraft“, gesteht Petra Frankrone und Siglinde Triedwindt 
aus dem Bühnenbildteam ergänzt, sie hätten manchen Samstag 
lang gemalt und gezimmert. Aber die Mühe hat sich mehr als ge-
lohnt. Das Bühnenbild ist mit zwei Vorbühnen und einigen Raf-
finessen technisch ausgefeilt und die Sahnehäubchen bringen 
die professionellen Effekte, die Joshua Wenglein am Lichtpult 
setzt. So wird der Gurumuschmagnet, dessen Kraft für das Mee-
resleuchten verantwortlich ist, zum geheimnisvollen Ort in ei-
ner spannungsgeladenen Atmosphäre. Hochverdienten Szenen-
applaus bekamen die Piratinnen der „Wilden 13“ für ihren furi-
osen Auftritt. Bis an die Zähne bewaffnet und lauthals grölend 
fährt die wilde Horde mit ihrem Boot senkrecht aus der Tiefe des 
Bühnenraums direkt auf die Zuschauer zu. Insgesamt gibt auch 
dieses Stück wieder beredtes Zeugnis von der Leistungsfähigkeit 
des Vereins, der in Weingarten seit mittlerweile über 20 Jahren 
Theater für Kinder spielt. Die nächste Aufführung ist am 7. März 
im evangelischen Gemeindehaus.

Die beiden Hauptrollen sind erstmals doppelt besetzt und werden hervorragend darge-
stellt von Daniel Wiesler und Werner Kuhl als Lukas und den beiden Jugendlichen Ka-
tharina Weber und Hannes Knecht in der Rolle des Jim

Furchterregend fährt die „Wilde 13“ in ihrem Boot auf die Zuschauer zu - ein Meister-
trick der Regie

Fortschritte im Baugebiet „Moorblick“
Das Baugebiet „Moorblick“ nimmt langsam Formen an. Einige 
Monate später als geplant beginnen jetzt die Erschließungsar-
beiten. „Die Ursache für die Verzögerung liegt in dem moorigen 
Untergrund durch die Kinzig-Murg-Rinne“, erklärt Hauptamts-
leiter Oliver Russel. „Als wir die Vorschüttungen für die Straßen-
dämme vorgenommen haben, um die spätere Belastung zu simu-
lieren, wussten wir natürlich, dass der Untergrund hier nachgie-
big ist, aber nicht in diesem Ausmaß“. Gehen in einem Neubau-
gebiet Setzungen vor sich, was durchaus nicht ungewöhnlich ist, 
so verlaufen diese nach der Statistik zu über 90 Prozent binnen 
der ersten sechs Monate nach der Vorschüttung. Nach Abschluss 
dieser Zeit kann davon ausgegangen werden, dass der Boden ru-
hig bleibt. Im „Moorblick“ dagegen zeigte der Boden auch nach 
neun Monaten noch – wenn auch geringfügige – Bewegungen, 
so dass mit der Freigabe der Bebauung noch abgewartet werden 
sollte. 
Mittlerweile ist diese Sicherheitsfrist verstrichen und die Er-
schließungsarbeiten haben begonnen, zunächst am dem der 
Walzbachhalle am nächsten gelegenen Walzbachweg, dann fort-

schreitend über den Pfinzweg, zuletzt am Saalbachweg. Die Stra-
ßennamen orientieren sich nach regionalen Gewässern, es gibt 
außer den genannten noch den Heglachweg und den Kraich-
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Sportlerehrung mit Schwung und Pep

Selten war in Weingarten eine Sportlerehrung mit so viel 
Schwung, Pep und Farbe über die Bühne gegangen, wie die 
jüngste. Das Konzept der beiden Moderatoren Jörg Kreuzinger 
und Gerhard Lampert, die niedrigsten Ehrungen zum Schluss 
vorzunehmen, war voll aufgegangen: Der Saal blieb bis zum 
Ende gefüllt. 89 Auszeichnungen gelte es an erfolgreiche Sport-
ler zu vergeben, begann Bürgermeister Eric Bänziger, die durch 
ihre Leistungsbereitschaft den Namen Weingarten landes-
weit bekannt gemacht haben. Ebenso bezog er Trainer, Betreu-
er, die Vorsitzenden und nicht zuletzt die Eltern in seinen Dank 
mit ein. Vereine stünden für gesellschaftliche Stabilität und bil-
deten neben dem Nährboden für die Leistung Einzelner die Ba-
sis für soziale Kompetenz. Folgerichtig wurden beim Ehrenrei-
gen auch die jeweiligen Verantwortlichen auf die Bühne geholt 
und mit Beifall bedacht. Vereinssprecher Karlernst Hamsen ver-
säumte es nicht, auch diejenigen zu erwähnen, die nicht Erste 
geworden seien, denn ohne sie gebe es keine Wettbewerbe und 
damit auch letztendlich keine Sieger. Die junge Musikgruppe 
„fivelive“ (Matthias Görnert am Keyboard, Christopher Graf am 
Cajon, Sängerinnen Ronja Kreuzinger und Rahel Krug und Jen-
ny Russel mit der Gitarre) füllte mit grooviger Rockmusik und 
starken Stimmen die Zwischenräume zwischen den Ehrungen 
und begleitete jeden Auftritt mit einem schwungvollen Rhyth-
mus. Der Turn- und Sportverein übernahm nicht nur die Bewir-
tung, sondern auch das Showprogramm. Myriam Schira, die Lei-
terin der Kinderturngruppe, ließ den bunten Fallschirm schwe-
ben, sinken und kreiseln und 15 Paar Beine rannten mit. Beim 
„Flashmob“ gelang es ihr, das Publikum zu aktivieren, das ger-
ne das Auflockerungsangebot annahm und die rhythmischen 
Bewegungen der Kinder auf der Bühne mitvollzog. Last but not 
least zeigte die „Jugendturngruppe Wettkampftanz“ einen an-
spruchsvollen Showtanz und erntete ebenfalls sehr viel Beifall. 
In drei Abschnitten riefen die beiden Moderatoren die zu Eh-
renden auf die Bühne. Mit erläuternden Worten würdigten sie 
die Leistungen jedes Einzelnen und jeder Mannschaft, bevor 
Bürgermeister Eric Bänziger, assistiert von Weinkönigin Anna, 
die Ehrenteller und Medaillen überreichte. Am Ende dankte der 
Bürgermeister den beiden Moderatoren und Weinkönigin Anna 
für die hervorragende Durchführung der Veranstaltung sowie 
Marvin Haggenmüller für die Vorbereitung.

Die Geehrten im Überblick:
Im großen Reigen der zu ehrenden Sportlerinnen und Sportler 
empfingen drei herausragende Athleten den goldenen Ehren-
teller. Der Tischtennisspieler Kevin Valentin erreichte trotz zwi-
schenzeitlichem Rückstand mit enormem Kampfgeist den Ti-
tel Deutscher Meister. Die Geräteturnerin Maike Enderle wur-
de Dritte bei der Europameisterschaft und holte die erste offizi-
elle Internationale Medaille bei einer JEM für die Kunstturnre-
gion Karlsruhe. Die Freistilringerin Luisa Niemesch wurde Erst-
platzierte bei den Deutschen Meisterschaften und Zweite auf 
der Weltmeisterschaft. Die Jugendmedaille in Gold erhielt De-

nise Baier für die Meisterschaft im karnevalistischen Schau-
tanz. Einen Ehrenteller in Silber erhielten jeweils: Die Schwim-
mer Alexander Spitz, Markus Klinder, Patrick Kiefer und Tobias 
Lauber, die als Mannschaft den ersten Platz der Landesmeister-
schaften erreichten, der Tischtennisspieler Holger Knebel für 
den Deutschen Vizemeister, der Kleintierzüchter Klaus Bara-
nowski für die Badische Meisterschaft, der Jahnkämpfer Mar-
kus Walch für den Landesmeister, die Läuferin Melina Tränkle 
für den viermaligen Titel „Deutsche Vize-Meisterin“ im Cross- 
und Straßenlauf und der Autorennfahrer Marvin Dienst für den 
Landesmeister. Mit der Jugendmedaille in Silber wurden die je-
weils Erstplatzierten der Badischen Meisterschaften ausgzeich-
net: Mara Kirrstetter im Trampolinspringen, die Judoka Michel-
le Braun, der Kaninchenzüchter Marc Kolar Domingo und Tanja 
Kappler im reiterlichen Vierkampf. Jugendmedaillen in Bronze 
bekamen: der Zweitplatzierte bei den Badischen Meisterschaf-
ten im Trampolinspringen Paul Jackisch, der Bezirksmeister im 
Schwimmen Merlin Thiemann, die Drittplatzierte der Badischen 
Meisterschaften im Judo Christin Wolz und die Judo-Kreismei-
sterin Hannah Ziegelmeyer. Für den jeweils ersten Platz bei den 
Kreismeisterschaften im Fußball wurden die beiden E 1-Mann-
schaften der FVgg der Jahre 2013 und 2014 mit jeweils einer 
Bronzemedaille ausgezeichnet. Ebenfalls Bronzemedaillen er-
hielten die jugendlichen Ringer Max und Mia Louise Gierschew-
ski und Noah Wutzke für den Titel bei den Bezirksmeisterschaf-
ten, Aaron Niemesch und Sven Füchsel für den zweiten und Lou-
is Kärcher für den dritten Platz bei den Landesmeisterschaften. 
Die Schülerturnriege des TSV erhielt Bronze für den Bezirks-
meister und Samira Apfel erhielt ebenfalls Bronze für die dritte 
Platzierung auf der Badischen Rangliste im Tischtennis. Im Er-
wachsenenbereich gab es Bronzemedaillen für die Bezirksmei-
ster im Schwimmen Niklas Meinzinger und Michelle Katt. Silber 
erhielten die Schwimmer Phil Stephan und Andreas Machauer, 
beide Vizelandesmeister. Jeweils erste Plätze bei den Kreismei-
sterschaften im Bogenschießen erreichten Wolfgang Hill, Man-
fred Rüssel, Ramona Ullrich und Marco Müller, die dafür Bronze 
erhielten. Dasselbe, aber in der Disziplin Luftgewehr gab es für 
Monika Kunz und Angelika Knoll. Der Luftpistolenschütze Jakob 
Geiger wurde dritter Landesmeister und erhielt Silber. Den zwei-
ten Platz auf der Landesmeisterschaft im Jahnkampf erreichte 
Gerrit Enderle, die Drittplatzierten im Turnen wurden die TGM-
Senioren, alle erhielten eine Silbermedaille. Ebenfalls Silber gab 
es für den Drittplatzierten der Landesmeisterschaften im Auto-
rennsport Bertram Hornung und den Sieger der Nordbadischen 
Meisterschaften im Auto-Slalom Patrick Mockler. Jürgen Geggus 
und Manuel Sevecal holten im selben Wettbewerb den zweiten 
und dritten Platz und bekamen Bronze. Jeweils Bronze gab es für 
die zweite Herrenmannschaft Tischtennis für den Kreismeister, 
für Dominic Barthlott für den dritten Platz im Badischen Pokal 
und für Isabel Kuper für die Bezirksmeisterschaft. Jan Ebent-
heuer-Barceló und Martin Elxnath, ebenfalls Tischtennisspieler, 
wurden Vizelandesmeister und erhielten beide Silber. 

bachweg. Die Haupterschließungsstraße von der Ringstraße her 
ist jedoch nach dem Weingartner Kunstmaler Wilhelm Martin 
benannt. Der Zeitplan sehe so aus, berichtet Russel, dass im April 
die restlichen noch unverkauften Grundstücke ausgeschrieben 
werden. Bis Mai soll die Verlegung der Leitungen abgeschlossen 
sein, danach werde mit dem Straßenbau begonnen. Der Beginn 
der privaten Bauvorhaben sei für das Spätjahr vorgesehen. Eine 
Ausnahme bilden die 16 Reihenhäuser am Walzbachweg. Diese 

16 Grundstücke seien bereits alle verkauft. Da diese Häuserzeile 
das gesamte Baugebiet zum Freibadgelände hin abgrenzt und ar-
chitektonisch so konzipiert ist, dass sie zugleich als Lärmschutz 
dienen kann und damit einen zusätzlichen Lärmschutz ent-
behrlich macht, soll dieser Baubeginn vorgezogen werden. Sie 
sollen bereit im Spätjahr bezugsfertig sein. Für die Bauarbeiten 
wird ein Feldweg gegenüber des Geländes des Kleintierzuchtver-
eins befestigt und Lkw-tauglich befahrbar gemacht. Das gesam-
te Baugebiet umfasst 66 Grundstücke, bei einer durchschnittli-
chen Belegung von drei bis vier Personen sei mit einem Zuzug 
von 200 bis 220 Menschen zu rechnen.

Fortsetzung von Seite 4
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Impressionen zur Sportlerehrung
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Weingarten erwartet weitere Asylbewerber

Der Zustrom der Flüchtlinge aus den Krisengebieten im Süden 
und Osten der Welt hält ungebrochen weiter an und im Landkreis 
Karlsruhe sind alle Gemeinden weiterhin gehalten, diesen Men-
schen Unterkunft und einen menschenwürdigen Aufenthalt zu 
gewähren.
Die Unterbringung von Asylsuchenden regelt das 
Flüchtlingsaufnahmegesetz. Nach diesem Gesetz werden Asyl-
suchende nach der Erstaufnahme von den Landratsämtern in 
Gemeinschaftsunterkünften untergebracht.
Nach Abschluss ihres Verfahrens, spätestens jedoch nach zwei 
Jahren, werden die Asylbewerber den Gemeinden im Landkreis 
zur Aufnahme in der sogenannten „Anschlussunterbringung“ zu-
gewiesen. Die entsprechenden Häuser mit Infrastruktur müssen 
die Gemeinden zur Verfügung stellen.
Wie viele Personen die einzelne Gemeinde aufzunehmen hat, ist 
nach dem Schlüssel der Einwohnerzahl geregelt.
In Weingarten sind bereits zehn Personen im Lärchenweg unter-
gebracht, Mitte März werden weitere neun Personen in den Ei-
chenweg einziehen. Damit wohnen in diesen Häusern dann 19 al-
leinstehende Männer aus zehn Nationen im Durchschnittsalter 
von 29 Jahren beisammen und warten auf den Abschluss ihres 
Asylantrags. Sie kommen aus Gambia, Nigeria, Kamerun, Ägyp-
ten, Türkei, Togo, Pakistan, Russland, Sri Lanka und Irak. Zwölf 

weitere Personen werden im Lauf des Jahres erwartet. Auch für 
diese Menschen hält die Gemeinde noch Räumlichkeiten bereit. 
Den Hausrat stellt das Landratsamt zur Verfügung. Die Kosten 
für ihre Unterbringung zahlen die Bewohner selbst. In Weingar-
ten hat ein Großteil der bisher Angekommenen eine Arbeitsstelle 
und ist somit in der Lage, die Kosten für ihren Wohnraum selbst 
zu tragen.
Da im Landkreis eine dezentrale Unterbringung in 
Gemeinschaftsunterkünften erfolgen soll, kommen in diesem 
und im nächsten Jahr nochmals bis zu 100 Personen nach Wein-
garten, die in maximal zwei Gebäuden untergebracht werden sol-
len.
Die Betreuung und die Kosten übernimmt der Landkreis bis die 
Anschlussunterbringung ansteht. 
Dennoch wird der Freundeskreis, der sich erfreulicherweise in 
Weingarten gebildet hat, gefordert sein. Er unterstützt die Asylbe-
werber in allen möglichen Fragen des täglichen Lebens, denn die 
Menschen, die ihre Heimat verlassen müssen, brauchen mehr als 
nur ein Dach überm Kopf. Sie brauchen das Gefühl, willkommen 
zu sein, Hilfe und Verlässlichkeit zu bekommen und das sollten 
nicht nur die Mitglieder des Freundeskreises, sondern alle Wein-
gartner ihnen geben. Denn, wie sagt ein Sprichwort: „Lächeln ist 
das Schmieröl im Getriebe der Gesellschaft“.

Einkaufskompass: „Fair trade“ ist manchmal nicht so einfach

Gemüse aus ökologischem Anbau. Schadstofffreie Wasch-
mittel. Bekleidung ohne Kinderarbeit. Kaffee, Tee, Schoko-
lade und mehr aus „fairem Handel“. Die Vielfalt der Ange-
bote für einen bewussten Käufer ist mitunter verwirrend. 
Bettina Lichter und Jochen Böder, Mitglieder im „Öku-
menischer Kreis Eine Welt“, haben versucht, einen Fa-
den durch das Labyrinth der Gütesiegel und Zertifikate 
zu legen. Nicht ganz einfach, denn jedes legt andere Kri-
terien zugrunde. Aber tatsächlich haben die Beiden einen 
„Einkaufskompass“ erarbeitet und diesen in einem rund 
dreistündigen Workshop zusammen mit der Volkshoch-
schule den interessierten Kursteilnehmern erläutert. Die 
knapp zehn Teilnehmer waren allesamt kritische Einkäu-
fer. Die mitgebrachten Proben lockerten das Ganze auf, 
persönliche Erfahrungsberichte auch sei-
tens der Zuhörer brachten Anschaulichkeit 
und eine Liste, wo welche Produkte zu er-
werben sind – allerdings nur im Lebens-
mittelbereich – machte den Abend zu ei-
nem Gewinn. Ein wirklicher Fingerzeig für 
den Käufer ist die Frage: „Wem will ich die-
nen?“ Der Ökologie? Das bedeutet für Le-
bensmittel kurze Transportwege und dar-
um nur regionale Produkte. Möglichst un-
gespritzt. In der Energiebilanz nahezu un-
schlagbar sind Lebensmittel, die in der Sai-
son gekauft werden und damit nur wenig 
Kühlung und Lagerung brauchen. Hier ist 
der CO2-Ausstoß für die Autofahrt zum Hof-
laden der größte Schadensfaktor. Nicht zu-
letzt: Was schmeckt besser, was hat mehr 
Vitamine, was ist „gesünder“? Der Direkt-
saft von der Streuobstwiese oder der „hoch-
wertige“ Saft aus Konzentrat? Oder die Fra-
ge: Will ich dem Tier dienen? Dann kom-
men nur beispielsweise Eier von freilau-
fenden Hühnern in Frage oder Fleisch von 

Tieren, denen es im Leben nachweislich gut ging. Oder will 
ich den Menschen dienen, die das Produkt herstellen? Bei-
spielsweise Kleidung. Oder Möbel. Das eine Label beinhal-
tet eine angemessene Bezahlung der Arbeiter und soziale 
Mindeststandards, das andere eine schadstoffarme Verar-
beitung, das dritte ökologisch angebaute Rohstoffe. Wieder 
muss sich der Käufer die Frage stellen, was ist mir wichtig? 
Ist das Handy, das ich kaufen will, recycelbar? Wer kennt 
sich schon mit „seltenen Erden“ aus? Fest stand am Ende 
für die Teilnehmer: Wer „fair“ einkaufen will, muss sich 
vorbereiten, sich auskennen und Zeit haben. Eine empfeh-
lenswerte Vorgehensweise ist die Frage: Was brauche ich 
tatsächlich? Was ist mir wichtig? Und zu welchen Kompro-
missen bin ich bereit?

Bettina Lichter bietet verschiedene Snacks aus fairem Handel an und erklärt den Kursteilnehmern die unter-
schiedlichen Gütesiegel, mit denen die Waren ausgezeichnet sind.
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Bebauungsplan Sport- und Kulturzentrum 
Walzbachhalle / Walzbachbad
Aufstellungsbeschluss und Offenlage 
Mit einstimmigem Beschluss hat der Gemeinderat die erneute Aufstel-
lung des Bebauungsplans „Sport- und Kulturzentrum Walzbachhalle / 
Walzbachbad“, 1. Änderung, gefasst und damit zugleich den Planentwurf 
gebilligt und die Offenlage beschlossen. Ziel dieses Bebauungsplans sei, 
begann Bürgermeister Eric Bänziger, den Turn- und Sportverein (TSV) zur 
Walzbachhalle zu verlegen, um dadurch eine zusammenhängende Sport-
stätte mit Leichtathletikangebot auch für die Schule zu schaffen. Elke Ge-
ricke vom Planungsbüro modus consult hat dem Gremium die Änderung 
vorgestellt. Zu diesem Komplex gehören ein Vereinsheim, eine Zwei-
Feld-Sporthalle mit Parkplatz für Sportler und Besucher sowie eine Au-
ßensportanlage für Leichtathletik und eine Außenterrasse und Gastro-
nomie. Um die notwendige Fläche für das Vereinsheim und die Sporthal-
le bereitstellen zu können, soll ein Teil der Freibadfläche dazu genommen 
und das Freibad dafür im südlichen Bereich erweitert werden. Außerdem 
soll der Abenteuerspielplatz an den südlichen Rand der geplanten Wohn-
bebauung im Baugebiet „Moorblick“ verlegt werden. Die ursprüngliche 
Trassenführung der geplanten Südrandstrasse wurde um 15 Meter ver-
schoben. Auf die mehrfach gestellte Frage nach dem Schallschutz, er-
klärte Bürgermeister Bänziger, der Schallschutz für den jetzigen Bestand 
„Freibad“ und der Wohnbebauung „Moorblick“ sei durch die Häuserzei-
le am Walzbachweg bereits gewährleistet. Diese Häuser seien architek-
tonisch eigens dafür konzipiert. Sollte eines Tages das Erlebnisbecken im 
Freibad gebaut werden, dann sei der Schallschutz in Richtung Kanalstra-
ße zu erweitern. Auf Wunsch von Kerstin Hartmann (CDU) wurde mit 
dem sachkundigen Hans-Martin Flinspach die Pflanzliste durchgegan-
gen und alle giftigen Sträucher wie Pfaffenhütchen und Liguster gestri-
chen.

Zwischenbericht Ortskernsanierung
„Die Sanierung des Ortskerns ist in der Öffentlichkeit angekommen“, 
stellte der Projektleiter der „Kommunalentwicklung GmbH“, Roland 
Hecker, im Gemeinderat zufrieden fest. Mit Beschluss vom Oktober 2011 
hatten die Räte die Abgrenzung des Untersuchungsgebiets beschlossen 
(grob einzuordnen zwischen Burg, Bahnhof-, Paulus- und Bruchsaler 
Straße) und ein Jahr später die Aufnahme in das „Förderprogramm zur 
städtebaulichen Erneuerung“ beantragt, die im März 2013 bewilligt wur-
de. Der beantragte Förderrahmen, berichtete Hecker, betrug zwei Millio-
nen Euro, bewilligt wurden 833.333 Euro. Das Land gebe 60 Prozent dazu, 
also 500.000 Euro Finanzhilfe, 333.333 Euro betrage der Eigenanteil der Ge-
meinde. Im Juni 2013 beschloss der Gemeinderat die Satzung für das Sa-
nierungsgebiet „Ortskern“ im „Einfachen Sanierungsverfahren“, um die 
in diesem Gebiet festgestellten Mängel in der Bausubstanz zu beseitigen. 
Ergänzend wurde die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe von 
der Gemeinde Weingarten mit der Erstellung eines „Integrierten Quar-
tierskonzeptes“ beauftragt. Sachstand sei nun, sagte Hecker, dass bis-
her rund 90.000 Euro seitens der privaten Bauherren abgerufen wur-
den. Das gesamte Sanierungsvorhaben stecke noch in den Anfängen. 
Schwerpunkt war bisher, die interessierten und mitwirkungsbereiten 
Eigentümer zu informieren und zu beraten. An bislang zehn Sprechtagen 
hätten 54 Beratungsgespräche mit 41 Eigentümern stattgefunden. Viel-
fach sei die Energie Agentur mit im Boot gewesen mit Blick auf die Be-
seitigung energetischer Defizite an den Gebäuden. Zwölf Vereinbarun-
gen wurden abgeschlossen. Eine betraf einen vollständigen Abbruch, elf 
galten einer Modernisierung im Bestand, wovon drei bereits abgerech-
net und acht noch im Gange sind. Weitere sechs bis acht Vorhaben sei-
en in Vorbereitung. 
Bemerkenswert sei, berichtete Hecker, dass vielfach die Sanierung als An-
lass genommen werde, das sanierungsbedürftige Hausgrundstück wei-
terzugeben. Teilweise kaufen Interessenten von außerhalb solche Häu-
ser oder sie werden in vorweggenommener Erbfolge an Kinder und En-
kel weitergegeben. Das zeige ihm, dass sich in diesem Gebiet eine positive 
Veränderung der Altersstruktur vollziehe. Junge Leute sanieren die alten 
Häuser und senken mit ihren Familien den Altersdurchschnitt im Quar-
tier. Auch in der Zukunft werden weiterhin Sprechtage angeboten, die öf-
fentlichen Vorhaben der Gemeinde sollen in den Jahren ab 2015 angegan-
gen werden. „Wir schieben eine Welle vor uns her“, sagte Bürgermeister 
Eric Bänziger dazu. Aufgrund der Regenwasserkonzeption seien die Stra-

ßenbaumaßnahmen verschoben worden. Die ersten Straßenbaumaß-
nahme im Bereich der Burgstraße ist für dieses Jahr vorgesehen. Dieses 
Sanierungsgebiet habe eine Laufzeit rund acht Jahren, sein Wunsch sei, 
bis 2019/20 abzuschließen, um danach ein neues anzugehen. Auf die Fra-
ge von Fritz Küntzle (CDU) an Hecker, ob es sicher sei, dass die beantrag-
ten zwei Millionen gezahlt würden, erwiderte Hecker, der Ablauf sei so, 
dass der Bund zunächst eine Anschubfinanzierung bewillige, die weite-
ren Gelder müssten bei Bedarf nachgefordert werden. Voraussetzung sei, 
dass ein „belastbares Konzept“ vorliege, das konkrete Projekte erkennen 
lasse, wozu das Geld gebraucht werde. Das Gremium nahm den Vortrag 
zur Kenntnis.

Mess- und Steuerungstechnik für den Hochbehälter
Für den Neubau des Trinkwasserhochbehälters Katzenberg sind derzeit 
die Baggerarbeiten in vollem Gange.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde der Wunsch geäußert, an der 
Baustelle eine Infotafel aufzustellen, auf der einige Daten des Bauvorha-
bens dargestellt sind. Bereits im Vorfeld wurden nach Bericht von Orts-
baumeister Oliver Leucht die elektrische Mess-, Steuerungs- und Rege-
lungstechnik ausgeschrieben.
Ebenfalls wurden im Gesamtpaket Angebote für die erforderliche Not-
stromversorgung des Hochbehälters eingeholt sowie für ein mobiles 
Notstromaggregat für die Feuerwehr. Ortsbaumeister Oliver Leucht be-
richtete, fünf Angebote seien eingegangen, das günstigste Angebot für 
beide Aggregate und Steuertechnik des Hochbehälters zusammen kom-
me von einer Firma aus Nürtingen und liege bei rund 390 000 Euro. Der 
Gemeinderat stimmte der Vergabe einstimmig zu. Mit diesen beiden Not-
stromaggregaten sei im Katastrophenfall die Stromversorgung im Ort 
gesichert, befand Bürgermeister Eric Bänziger. Auf die Frage von Matthias 
Görner (WBB) nach Treibstoffvorräten hieß es, für zwei Tage seien Vorrä-
te vorhanden, danach könne auf die Tankstelle zugegriffen werden. Wer-
ner Burst (WBB) beantragte, ein Experte vom Katastrophenschutz solle 
in eine Gemeinderatssitzung eingeladen werden.

Anträge der CDU-Fraktion
Die CDU-Fraktion hat den Antrag gestellt, der Gemeinderat solle bei Über-
nahme in unbefristete Arbeitsverhältnisse mitwirken dürfen. Sechs Wo-
chen vor Ablauf der Probezeit eines auf eine neu geschaffene Stelle einge-
stellten Mitarbeiters soll das Gremium über die Übernahme entscheiden. 
Wolfgang Wehowsky (SPD) widersprach diesem Anliegen. Die Gemein-
de habe keine Controlling Funktion. Karlernst Hamsen stimmte ihm zu, 
dass das in der Praxis nicht umsetzbar sei, denn der Gemeinderat kön-
ne die Arbeitsleistung eines Mitarbeiters gar nicht beurteilen. Anderer-
seits interpretierte er den Antrag dahingehend, dass die CDU die Notwen-
digkeit dieser neu geschaffenen Stelle grundsätzlich diskutieren wolle. 
Das müsse im Vorfeld geschehen. Bürgermeister Eric Bänziger, der be-
reits in der Sitzungsunterlage einen Vorbehalt für ein künftiges Arbeits-
verhältnis als arbeitsrechtlich nicht haltbar ansah, hatte eine Berichts-
pflicht der Verwaltung vorgeschlagen. Er versprach die interne Kom-
munikation zwischen Gemeinderat und Verwaltung in dieser Hinsicht 
zu verbesssern, damit erhielt der Antrag Zustimmung bei Enthaltung 
der CDU. In einem weiteren Antrag hatte die CDU-Fraktion beantragt, 
bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse, den 
Bürgern die Sitzungsunterlagen zur Verfügung zu stellen. Bürgermeister 
Eric Bänziger lehnte den Antrag ab. Er berief sich auf die ausreichenden 
mündlichen Informationen zu Beginn jedes Tagesordnungspunktes.  Au-
ßerdem sei es seitens der Zuhörer nicht machbar, umfangreiche Unterla-
gen während der Sitzung zu lesen.
Mit seinem Kompromissvorschlag, die Unterlagen in anonymisierter 
Form auf die homepage zu stellen, war die CDU einverstanden.
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Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Januar 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.908 5.149 10.057 

Geburten 2 3 5
Zuzüge 26 22 48
Todesfälle 5 5 10
Wegzüge 20 16 36 
Stand am 
Monatsende 4.911 5.153 10.064 

Pfl egeberatung im Rathaus
Die Pfl egeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten fi ndet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus, Raum Katzenberg, in Weingarten 
statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 10. März 2015.
Die kostenfreie Pfl egeberatung informiert, unterstü tzt und beglei-
tet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pfl ege infor-
mieren möchten,
- wenn Sie sich ü berlastet fü hlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Re-
habilitationseinrichtung die häusliche Pfl egesituation klären
mü ssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung ü ber den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pfl egesi-
tuation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und am-
bulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstü tzung
und Entlastung pfl egender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu
Selbsthilfegruppen informieren möchten.
Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111
_______________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 09.03.2015, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Montag, 09.03.2015, 19.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Schillerstra-
ße: Karl Rahner SJ. Sein Wirken und sein Einfl uß auf das II. Vatikani-
sche Konzil. Referent: Dipl. Theol. Tobias Licht.
Dienstag, 10.03.2015: Seniorenwanderung des Schwarzwaldvereins. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 11.03.2015: Besichtigung der Großbäckerei Nußbaumer 
in Reichenbach. Die angemeldeten Teilnehmer treff en sich um 13.20 
Uhr am Bahngleis nach Karlsruhe. Gruppenkarte und Präsent 3.-- 
Euro.
Mittwoch, 11.03.2015, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Schiller-
straße: Diavortrag. Mit dem Fahrrad und Bibel von Königsberg nach 
Danzig. Referent: Heinz Junker, Friedrichstal. Kath. Altenwerk lädt 
herzlich ein.
Donnerstag, 12.03.2015, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus, Weingar-
ten: Wü stenväter und die ersten Klöster.
Referentin: Annegret Lingenberg, Pfarrerin i.R.
Voranzeige: Am Mittwoch, 25.03.2015, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rat-
haus: Arztvortrag ü ber: Bluthochdruck - Kreislauf - Diabethes. Refe-
rent ist der Weingartener Internist Volker Werner. Ebenfalls anwe-
send sind die beiden Weingartener Apotheker Hü ttner und Kallen-
bach. Anschließend können Fragen gestelt und diskutiert werden.

Informationen aus dem Rathaus

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
 

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Wohnungseinbruch
In der Straße „Im Brü gel“ in Weingarten schlugen unbekannte Tä-
ter am Dienstag, 24.02.2015, zwischen 17:30 Uhr und 19:15 Uhr zu. 
Dort hebelten sie ein Fenster im Erdgeschoss auf und gelangten so 
in die Wohnung. Entgegen der Pressemeldung vom 26.02.2015, in 
der berichtet wurde, dass keine Gegenstände gestohlen wurden, 
kann mitgeteilt werden, dass Schmuck von noch nicht bekanntem 
Wert in die Hände der Täter fi el. Da weitere sichtbare Wertgegen-
stände zurü ckgelassen wurden, besteht die Vermutung, dass sich 
die Täter bei der Tatausfü hrung gestört fü hlten und fl ü chtig gin-
gen. Aufgrund der Spurenlage wird von mindestens 2 Tätern aus-
gegangen.
Zeugenhinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten, 
Tel.: 07244/2347.

Schaufensterscheiben mutwillig beschädigt
In der Nacht von Samstag/Sonntag, 21./22.02.2015 warf ein unbe-
kannter Täter einen Stein gegen eine Schaufensterscheibe der 
Markt-Drogerie in der Ortsmitte, wonach zwei Löcher entstanden 
und die Scheibe zum Teil zersprang.
Auf die gleiche Weise wurde nachfolgend eine Schaufensterschei-
be am REWE-Markt in der Bahnhofstraße beschädigt. Dieser Scha-
den wurde am 25.02.2015 festgestellt.
Der entstandene Sachschaden beläuft sich in beiden Fällen auf 
mehrere tausend Euro.
Zeugen, welche im Zusammenhang mit diesen beiden Straftaten 
Personen oder Fahrzeuge beobachtet haben und eventuell Hinwei-
se auf den oder die Täter geben können, werden gebeten, sich beim 
Polizeiposten Weingarten unter der Telefonnummer 07244/2347 zu 
melden.

_______________________________________________________________

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für 
Miete, Krankenversicherung und Pkw sind die 
Kosten der Kinderbetreuung für viele Familien 
der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Ju-
gendamt für Familien mit kleinen und mittle-
ren Einkommen einen Zuschuss zu den Kinder-
betreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Fami-
lieneinkommens ab. Aber: die Grenze ist nicht 
pauschal festgelegt, sondern muss individuell 
berechnet werden. Für die Berechnung sind die 
Anzahl der Personen im Haushalt, die Höhe der 
Miete, die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versi-
cherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen er-
halten Sie eine grobe Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
728,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 255,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 255,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
---------------------------------------------------------
= 1.788,- € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
728,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 255,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
--------------------------------------------------------
= 1.433,- € Einkommensgrenze
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die
Kinderbetreuungskosten also beispielswei-
se bis zu einem Einkommen von 1.788 € in vol-
ler Höhe übernommen. Bei einem allein erzie-
henden Elternteil kann die Einkommensgren-
ze bei 1.433 € liegen. Prüfen Sie zusammen mit
dem Jugendamt Ihre individuelle Einkom-
mensgrenze, vielleicht lohnt es sich für Sie! An-
träge auf Übernahme der Kosten für Kinderbe-
treuung erhalten Sie im Bürgerbüro. Generelle
Rückfragen beantwortet Frau Ponzelar vom Ju-
gendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags
und mittwochs von 7:30 – 16:00 Uhr) unter der
Nummer: 0721/ 936-7749 oder unter
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de.
___________________________________________

Vollsperrung Elsterweg 1 wegen 
Wasserrohrbruch
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe 
Verkehrsteilnehmer,
bis voraussichtlich Freitag, 6. März 2015 
müssen von der Gemeinde in folgendem Be-
reich umfangreiche Reparaturarbeiten auf-
grund eines Wasserrohrbruches durchgeführt 
und die Straße voll gesperrt werden: 
Elsterweg 1
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu 
Beeinträchtigungen des Verkehrsflusses kom-
men. Eine entsprechende Beschilderung wird 
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Ver-
ständnis sowie die Verkehrsteilnehmer darum 
entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger, Bürgermeister
___________________________________________

Ferienspaß 2015
Damit während der Sommerferien keine Langeweile 
aufkommt, erwarten unsere Mädels und Jungs vom 
03. bis 21. August 2015 beim Weingartener Ferienspaß-
programm wieder spannende und abwechslungsrei-
che Aktionen, die von örtlichen Vereinen, Geschäften 
und engagierten Bürgern angeboten werden.
Das Programm sowie die Anmeldemodalitäten wer-
den zu gegebener Zeit veröffentlicht.
Bei Fragen rund um das Ferienspaßprogramm wen-
den Sie sich bitte an Frau Kirchberg, Tel. 07244/706498 
oder s.kirchberg@weingarten-baden.de.
___________________________________________________________________________________

Sperrmaßnahmen wegen Aprés-Ski-Party am 7. März 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
am Samstag, 7. März 2015, 13.00 Uhr bis ca. 24.00 Uhr wird aufgrund der Aprés-Ski-Party 
auf dem Rathausplatz folgender Bereich gesperrt:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen des Verkehrsflus-
ses kommen. Eine entsprechende Beschilderung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwoh-
ner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit ein-
zuplanen.
Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bürgermeister
___________________________________________________________________________________
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-
feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- schwarze Kinderjacke, 
Fundort: Nähe Schmalensteinweg/ Pferdekoppel 

_______________________________________________________________

Sperrmülbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Blaugraue Sofagarnitur an Selbstabholer kostenlos abzugeben. 

( Ein-, Zwei- und Dreisitzer) Tel.: 608537
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
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Gemeinde Weingarten (Baden)
 Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) (ca. 10.000 
Einwohner) besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle, in Vollzeit, neu: 

Bauingenieur/ -in (FH) 
oder Bautechniker/-in Tiefbau 

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere: 
• Planung, Überwachung und Durchführung von

Baumaßnahmen im Bereich Tiefbau, auch in
Zusammenarbeit mit den beauftragten
Ingenieurbüros

• Planung und Durchführung von Bau-
unterhaltungsmaßnahmen an kommunalen
Straßen, Kanälen sowie Liegenschaften

• Vertretung des Hochbautechnikers
• Haushalts- und Investitionsplanung
• Gewässer- und Hochwasserschutz
• Brückenkontrolle

Wir erwarten von Ihnen: 
• eine abgeschlossene Ausbildung als

Bauingenieur/-in bzw. als staatlich geprüfter
Bautechniker

• Erfahrung in Planung und Bauleitung
• Führerschein der Klasse B
• Gute EDV-Kenntnisse
• Softwarekenntnisse Nemetschek CAD Allplan

und AVA-Programme sind von Vorteil

Für diese verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit 
wünschen wir uns eine/n aufgeschlossene/n, be-
lastbare/n und flexiblen Mitarbeiter/in mit 
überdurchschnittlichem Engagement, Eigeninitiative, 
Verhandlungsgeschick und Dienstleistungsmentalität.  

Wir bieten Ihnen: 
• abwechslungsreiche und anspruchsvolle 

Aufgaben in einem motivierten Team
• leistungsgerechte Vergütung nach den 

Regelungen des TVöD
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen

Leistungen

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbungen mit 
aussagekräftigen Unterlagen bitte bis zum 21. März 
2015 an die Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden)
oder per Email an o.diede@weingarten-baden.de.  

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen gerne: Herr Leucht, 
Ortsbaumeister Tel.0724/7020-45 oder Frau Diede, 
Personalamt Tel.07244/7020-14, zur Verfügung.  

Bei entsprechender Eignung werden Aktive der 
Feuerwehr, die bereit sind in Weingarten Dienst zu tun, 
bevorzugt berücksichtigt. 

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten 
finden Sie unter www.weingarten-baden.de. 

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
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Kalender l Aufkleber
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Gutscheine l Visitenkarten

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten



14 5. März 2015   -   Nr.  10 Turmberg-RundschauKirchliche Nachrichten

Kirchen

Freitag, 06. März
19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im katholischen Gemeinde-
zentrum
Donnerstag, 12. März
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Termine
Freitag, 06. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 08. März
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
Montag, 09. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 10. März
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. März
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 12. März
10:00 Uhr Junge Alte im Gemeindehaus – siehe unter „Hinweise“
Freitag, 13. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
18:00 Uhr Singkreis in der Kirche
Sonntag, 15. März
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Johannes Lundbeck
ab 11:00 Uhr Kuchenverkauf durch den Posaunenchor
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Weltgebetstag am Freitag 06. März
Wir sind eingeladen, mit den katholischen Frauen gemeinsam den 
Weltgebetstag zu feiern.
Frauen von den Bahamas haben den Gottesdienst erarbeitet unter 
dem Motto: „Begreift ihr meine Liebe?“
Der Gottesdienst beginnt um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum.
.
Zum Frauenkreis am Mittwoch, 11. März um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus sind alle Frauen recht herzlich eingeladen. Pfarrerin 
Bettina Fuhrmann wird diesen Abend gestalten.

Junge Alte Weingarten, 12. März, 10.00 Uhr im Gemeindehaus
Pfarrerin i.R. Annegret Lingenberg:
„Wüstenväter und die ersten Klöster“
Klöster erscheinen uns heute als besondere Orte der Stille und des 
geistlichen Lebens. Wir suchen sie auf, um zur Ruhe zu kommen, 
um unserem Leben in seiner Tiefe auf die Spur zu kommen. Und 
wir begegnen dort einer reichen spirituellen Tradition.
Wo hat die ihre Wurzeln? Was hat einst Menschen „aus der Welt“ 
in die Einsamkeit getrieben? Warum rühren uns noch heute die 
Aussprüche der knorrig-asketischen ägyptischen Wüstenväter 
und –mütter an, die auf den ersten Blick so gar nichts mit unserer 
Lebensweise gemein haben?
Wir wollen einen Blick werfen in die Anfänge einer besonderen, 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

mystisch gefärbten Form christlicher Frömmigkeit.
.
Aus dem Kirchengemeinderat: Neue Bezirkssynodale
In seiner Sitzung am 27. Februar hat der Kirchengemeinderat zwei 
Vertreter und einen Stellvertreter unserer Gemeinde in die Be-
zirkssynode nachgewählt. Gewählt wurden Susanne Bürkert und 
Nicole Grünewald.
Zum Stellvertreter von Nicole Grünewald wurde Volker Wüst ge-
wählt. Die Wahlen erfolgten jeweils einstimmig.
Im Falle der Verhinderung wird Susanne Bürkert von Verena Me-
nold vertreten. Die nächste Bezirkssynode findet am 13. März in 
Forchheim statt. Dekan Dr. Martin Reppenhagen wird einen Be-
richt geben über die ersten Monate seiner Tätigkeit in unserem 
Kirchenbezirk, und es stehen Wahlen in bezirkliche Gremien an. 
Spannend wird sicher die Beratung über den endgültigen Namen 
des neuen Kirchenbezirks.
Die neugewählten Synodalen stellen sich der Gemeinde im Gottes-
dienst am kommenden Sonntag vor. Wir freuen uns, dass die Kir-
chengemeinde Weingarten auf der Synode vollzählig vertreten ist, 
und wünschen den neugewählten Synodalen Freude und Weisheit 
für die Arbeit in der Synode!
.
Bezirkssynode am Freitag, 13. März um 18:00 Uhr in Rheinstet-
ten-Forchheim
Zur 4. Tagung der ersten Bezirkssynode Karlsruhe-Land wird herz-
lich eingeladen. Die Tagung beginnt mit einem Abendmahlsgottes-
dienst im evangelischen Gemeindezentrum Forchheim.
Der Schwerpunkt der Frühjahrssynode bildet zum einen der Be-
richt des Dekans über die ersten Monate seiner Tätigkeit im neu-
en Kirchenbezirk, zum anderen stehen noch Wahlen für bezirkli-
che Gremien, sowie die endgültige Namensgebung des Kirchenbe-
zirks auf der Agenda. Die Tagung der Bezirkssynode ist öffentlich.

FREUD’SCHER VERSPRECHER?
So bezeichnet man einen Versprecher, der einen Sinn ergibt und 
womöglich offen-bart, wo gerade der Urheber sich gedanklich auf-
hält. So geschehen am vergang-enen Sonntag. Der Pfarrer möchte 
der Gemeinde einen gesegneten 2. Fasten-sonntag wünschen, und 
heraus rutscht der 2. Advent. Hier zeigt sich wieder einmal, dass 
Leute, die richtig zuhören, tatsächlich mehr Spaß im Leben haben. 
Aber nun zu Sigmund Freud, dem Namensgeber solcher Versprecher.
Wie kann man von der Fastenzeit auf den Advent kommen? Es 
gibt tatsächlich gemeinsame Schnittmengen. Denn beide Zei-
ten sind Fastenzeiten. Mit der Unsitte, den Advent ‚Vorweih-
nachtszeit‘ zu nennen, ist dieses Wissen weggebrochen. Der Ad-
vent wurde zum kerzenbeschienenen und lebkuchenbefütterten 
Vereinsfeier-Marathon mit Weihnachtsliedbeschallung. Ab 
Ende November blasen die auf Geschäftskunden abgerichteten 
Weihnachtsmänner zur Jagd, legen Glühweinköder und andere 
Gemütlichkeitsbeschleuniger aus und erwerben sich heldenhafte 
Verdienste um das Bruttosozialprodukt. Und wieder einmal ist al-
tes religiöses Kulturgut dem Kommerz zum Opfer gefallen.
Das biblische Buch Kohelet nennt den Fehler, gibt den richtigen 
Rat: „Alles zu seiner Zeit.“
Lasset uns beten! Allmächtiger Gott, sieh unsere Not. Das Wasser 
steht uns bis zum Hals. Bewahre uns vor der Unterhaltungs-Flut. 
Erspare uns die Vor-Osterzeit und sperre die Vor-Osterhasen so-
lange ins Reservat. Lehre uns wieder, Feste zu feiern, wie sie fallen, 
und die Zeit zu achten, die Deinem Lob vorbehalten ist. Lass die Fä-
higkeit zur Vorfreude in unseren Herzen wieder wachsen. Vor der 
Manie, uns zu Tode zu organisieren und in den Überdruss zu feiern, 
bewahre uns Gott, behüte uns Gott, Amen! 
(betet Ihr Pfarrer Jürgen Olf)

Gottesdienste
Freitag, 6. März – Herz-Jesu-Freitag: (Kollekte „Miteinander teilen“)

Ökumene: ev., kath. Kirche
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Kunterbunter Bastelnachmittag
Die Kolpingsfamilie Weingarten lädt alle Kinder ab 3 Jahren, die 
gerne basteln, mit ihren Eltern oder Großeltern zu einem kunter-
bunten Bastelnachmittag für Oster- und Frühlingsbasteleien ein. 
Für die Erwachsenen gibt es Kaffee und Gebäck/Kuchen.
Termin: Donnerstag, 19. März 2015 – 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
im Gemeindezentrum
Wir bitten um Anmeldung bis 12. März bei: Jutta Wagner, Telefon: 
50 15 oder per E-mail an kolping-weingarten@web.de

Osterlammverkauf der KJG Weingarten
Die KJG Weingarten verkauft auch in diesem Jahr wieder selbst ge-
backene Osterlämmer. Wer ein Osterlamm kaufen möchte, möge 
sich bitte in ie Liste, welche in der Kirche ausliegt, eintragen oder 
eine E-Mail an: annekathrin@kjg-weingarten.de schicken. Kosten 
pro Lamm 4,50 €. Bitte bestellen Sie ihr Lamm
bis spätestens 29.03.2015 (Palmsonntag). Die Osterlämmer wer-
den in der Osternacht ab 21:00 Uhr vor der Kirche verkauft und 
müssen vor dem Gottesdienst abgeholt werden.
„Gib der Kirche dein Gesicht und deine Stimme!“
Pfarrgemeinderatswahlen am 14. und 15. März 2015
Öffnungszeiten der Wahllokale in Weingarten:
Wahllokal samstags: Haus „Pabst“, Kirchstraße 4: von 19:15 Uhr 
bis 20:15 Uhr
Wahllokal sonntags:Gemeindezentrum, Schillerstraße 4:
von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr und 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
08.03.: Michael Piertzik
15.03.: Jörg Dieter Wolf
22.03.: Beate Rösch
29.03.: Tom Ritter
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
13.03.: bei Häcker, Sperlingweg 4
27.03.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
06.03.: bei Winheim, Mozartstr. 23
13.03.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
20.03.: bei Winheim
27.03.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten, Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259, Internet: weingarten.lgv.org

08:00 Uhr Herz-Jesu-Amt; anschließend Rosenkranz
19:30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im Gemeinde-
zentrum
Samstag, 7. März:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)  
Sonntag, 8. März – 3. FASTENSONNTAG:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof) 
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Exodus – die zehn Gebote“
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Hess)
Dienstag, 10. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 11. März:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
16:30 Uhr Erstkommunion 2015: WeG-Gottesdienst in der Kirche 
Donnerstag, 12. März:
06:00 Uhr Laudes in der Kirche; anschließend Frühstück im 
Pfarrbüro
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 13. März:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Montag, 9. März:
19:30 Uhr Kolpingsfamilie: Vortrag im Gemeindezentrum: Karl 
Rahner, sein Wirken und Einfluss auf das 2. Vatikanische Konzil“ – 
Vortrag von Dipl.-Theol. Tobias Licht – Eintritt frei.
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag: Treffen in der Pfarrstube Dienstag, 
10. März:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 11. März:
14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – Diavortrag 
mit Herr Junker vom Altenwerk Friedrichstal „Mit Fahrrad und Bi-
bel von Königsberg nach Danzig“. Wer abgeholt werden möchte, 
melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
bei Herrn Rolf Höllmüller, Telefon 33 47
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 
Donnerstag, 12. März:
20:00 Uhr Erstkommunion 2015: Elternabend im Gemeindezen-
trum
Samstag, 14. März:
09:00 Uhr Kindergarten St. Elisabeth, Schillerstraße 4 - Fahrrad-
börse - Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder von 07:30 Uhr bis 
08:30 Uhr. Abholung des Erlöses oder nicht verkaufter Räder von 
12:30 Uhr bis 13:00 Uhr – 20% des Erlöses gehen an den Veranstalter.

Voranzeige der Frauengemeinschaft
Besinnungsnachmittag mit Pfarrer i. R. Bruno Hill
Herzliche Einladung zum Besinnungsnachmittag mit Herrn Pfar-
rer i. R. Bruno Hill.
Thema: Impulse zur Fastenzeit.
Termin: Mittwoch, 18. März 2015 – 14:30 Uhr im Gemeindzen-
trum
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten
Voranzeige der Kolpingsfamilie
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Mittwoch, 11.03.2015 20:00 Gottesdienst
Samstag, 14.03.2015 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 15.03.2015 09:30 Gottesdienst
09:30 Vorsonntagsschule
09:00 Probe Jungendorchester in Linkenheim
09:30 Probe Jugendchor in Linkenheim
10:30 Jugendgottesdienst in Linkenheim

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schadstoffmobil zwischen 4. und 21. März 
im Landkreis Karlsruhe unterwegs
Abgabe von giftigen und umweltschädli-
chen Abfällen möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe gibt be-
kannt, dass die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung 
in der Zeit von Mittwoch, 4. bis Samstag, 21. März stattfindet. Bei 
der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle in 
haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Termine für die einzel-
nen Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen Abfuhrkalen-
dern 2015 abgedruckt oder können im Internet unter
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Ter-
mine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

In Weingarten macht das Schadstoffmobil am Mittwoch, 11. 
März 2015 von 08:00 bis 09:30 Uhr auf dem Festplatz in der 
Ringstraße halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoffe 
möglichst nicht umgefüllt werden, sondern immer in der Original-
verpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen 
auch nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in ge-
schlossenen und dichten Behältern abgeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten ver-
wendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problem-
stoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine 
große Gefahr für andere Personen und die Umwelt darstellt, son-
dern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im März
Predigtserie:
Jesus klarer sehen, besser verstehen
Wir setzen die Predigtserie über die sieben Sendschreiben im Buch 
der Offenbarung fort. Diese Botschaften, die Jesus an die Gemein-
den in Kleinasien im 1. Jahrhundert weitergab haben nichts an ih-
rer Aktualität verloren, denn die alten Gefahren lauern in neuen 
Gewändern auf die Gemeinden des 21. Jahrhunderts. Doch wenn 
wir Jesus klarer sehen und besser verstehen, brauchen wir keine 
Angst zu haben.
-
Sonntag 8. März 10.00Uhr
Predigt: Lukas 23, 35-43
Jörg Krahnert
-
Sonntag 15. März 10.00 Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 7: Jesus hilft dir zielgerichtet zu leben
Offenbarung 3, 1-6
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 08.03.2015 09:30 Gottesdienst mit Apostel Bansbach in 
KA-Neureut
Dienstag, 10.03.2015 20:00 Chorprobe

Abfallwirtschaft

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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Andere Schulen

Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Anmeldetermine Klasse 5 Gemeinschaftsschule (GMS) 
Schuljahr 2015/2016
Die neuen Schüler für Klasse 5 GMS können angemeldet werden
am Mittwoch, den 25. März 2015, von 14 bis 17 Uhr
am Donnerstag, den 26. März 2015, von 14 bis 16 Uhr
in Zimmer 112 und 113 im Hauptgebäude der Turmbergschule 
Weingarten.
Bitte bringen Sie Blatt 4 der Grundschulempfehlung und die Ge-
burtsurkunde des
Kindes mit.

DIE EKRS STELLT SICH VOR
Informationsveranstaltung für die kommenden 5. Klassen
Die Erich Kästner Realschule Stutensee-Blankenloch veranstaltet 
am 18.03.2015 einen Tag der offenen Tür für die kommenden 5. 
Klassen des Schuljahres 2015/16.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Begrüssungs- und Infor-
mationsteil für die Eltern und Kinder um 16.00 Uhr in der Men-
sa des Bildungszentrums.
Schülerscouts der Klasse 9c führen die interessierten 4. Klässler im 
Anschluss durch das Schulhaus. Dabei gibt es für alle die Möglich-
keit Englisch- und Musikunterricht bei den 5. Klassen mit zu erle-
ben, sowie realschultypische Fachbereiche kennen zu lernen.
Die Schüler der Klasse 8a sorgen für die Dauer der Veranstaltung 
bis 18.00 Uhr im Foyer des Schulhauses für das leibliche Wohl. Der 
Förderverein stellt sich dort den Erwachsenen vor.
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!
Anmeldetermine für die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 25.03.15 von 8.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 26.03.15 von 8.00 – 14.00 Uhr.

Informationsveranstaltung der Landwirtschaftlichen Berufs-
schule an der Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen
Ausbildung in Grünen Berufen
Über die Ausbildung in „grünen Berufen“, insbesondere zum Land-
wirt können sich interessierte Schulabgänger
am Samstag, dem 14. März 2015 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
an der Bertha-von-Suttner-Schule in der Beethovenstr. 1 
in Ettlingen
informieren. Die Grundstufe der landwirtschaftlichen Berufsschu-
le wird als Vollzeitschule geführt. Sie bietet interessierten Jugend-
lichen, die noch keine Lehrstelle gefunden haben, die Möglichkeit, 
sich auf eine Ausbildung in grünen Berufen wie Landwirt, Gärtner, 
Forstwirt, Tierpfleger oder Pferdewirt vorzubereiten.
Über Anforderungen, Ausbildungsmöglichkeiten und Zukunfts-
aussichten in diesen Berufen werden Fachleute beraten und infor-
mieren.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Bertha-von-Suttner-
Schule, Beethovenstr. 1, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 500-801.
Ansprechpartner: Studiendirektor Hansjörg Neff und Studiendi-
rektor Günter Denninger

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtungen

am 14. März 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten

 Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 oder 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
Elternbeirat und 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Der  

Kindergarten St. Franziskus / Eisweiher 

veranstaltet einen 

Kuchenverkauf 

am 7. März ab 9:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke 

„Solange der Vorrat reicht“ können Sie an unserem 

Stand leckere Kuchen und Torten zu familienfreundlichen 

Preisen erwerben und gleichzeitig unseren Kindergarten  

bei Anschaffungen finanziell unterstützen 
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Kindergarten St. Michael
250 gr. Mehl, 250 gr. Hartweizengrieß ….
…4 Eier plus 2 Eigelb, 1 Eßl. Öl, halber Tee-
löffel Salz, alles gut verrühren, zu einer Ku-
gel formen und ruhen lassen.
Wiegen, messen, rühren, kneten.
So fing der Montag, der 02.02.15, bei den 
Kindergartenkindern an. Das ganze noch 3x und dann kam die Nu-
delmaschiene zum Einsatz. Teig ausrollen, Streifen schneiden et 
voila, schon haben wir unsere Nudeln selbst hergestellt. Am näch-
sten Tag Lachs schneiden und mit Karotten, Zwiebeln und ande-
ren Zutaten und Gewürzen eine Lachssoße zu den selbstgemach-
ten Nudeln hergestellt.
Den Kindern hat das selbsthergestellte und gekochte Essen super 
geschmeckt und auch der mit den Kindern selbst gemachte Nach-
tisch (Kindertiramisu) kam sehr gut an.
Und so ging es noch weitere 14 Tage, es wurde gekocht, gebacken, 
geschält und gerieben. Kartoffelsuppe mit frischgebackenen Bröt-
chen, Pizza, Waffeln, verschiedene Rohkostsalate, zu Fasching 
Scherben mit Apfelmuss und ein gemeinsames Frühstücksbuffet, 
dies alles stand während des Koch- und Backprojektes auf dem 
Speiseplan.
Den Kindern und den Erzieherinnen hat es großen Spaß gemacht 
und geschmeckt hat es sowieso.
Laut Orientierungsplan BW konnten die Kinder während dieses 
Projektes überwiegend Erfahrungen sammeln in folgenden Bau-
steinen: Sprache (Begrifflichkeiten, absprechen, austauschen …)
Denken (Rezepte – Abfolgen, wiegen, messen, mischen, aus ver-
schiedenen Teilen ein ganzes herstellen, Tisch decken …)
Sinne (riechen, fühlen, 
schmecken, hören …)
Körper (Hygiene, Er-
nährung, Herkunft der 
Zutaten, Verarbeitung 
…) Sinn/Werte/Religi-
on – Gefühl/Mitgefühl 
(Rücksichtnahme, Ge-
meinschaft, Hilfsbe-
reitschaft …)

Kinderbetreuungseinrichtungen

Die SiSaSingemaus zu Besuch bei 
der Mäusegruppe in der 
KiTa Wichtelgarten
Es dauert nicht mehr lange, dann 
kommt die SiSaSingemaus wieder 
zu den Kindern der Mäusegruppe.
Sie war schon ein paar Mal da. 
Wenn sie kommt, singt sie ein 
rythmisches Lied von der Trom-
mel. Sie tanzt und bewegt sich 
mit den Kindern zusammen. Die 
Kleinen strahlen vor Freude und haben viel Spaß mit der lustigen 
SiSaSingemaus.
Das letzte Mal durften die Kinder eine Rassel basteln. Heute kommt 
die SiSaSingemaus etwas verspätet in den Morgenkreis. Aber sie 
hat eine gute Ausrede: sie musste noch die „Eintrittskarten“ für 
das Musikprojekt für die Kinder besorgen. Diese verteilt sie nun an 
die Kinder. „Wer will denn überhaupt mitkommen?“, fragt sie.
„Ich! Ich! Ich!“, rufen die Kinder umher. Fünf Kinder dürfen heu-
te teilnehmen.
„Was ist denn da in dem Sack? – Ein Tiger!“ Und schon schleichen 
die Kinder als Tiger durch den Raum. Auf dem nächsten Bild ist 
eine Giraffe zu erkennen, die die Kinder mit gereckten Hälsen zu 
imitieren versuchen.
Die SiSaSingemaus zeigt den Kindern mit den selbstgebastelten 
Rasseln in welchem Rhythmus sich die Tiere bewegen könnten. 
Die Kinder machen mit und rasseln stolz mit ihren Instrumenten 
den Rhythmus des KiTa-Dschungels.
Nächstes Mal wird es bestimmt auch wieder etwas Spannendes zu 
erleben geben.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren? Dann mel-
den Sie sich in der KiTa Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingar-
ten. Tel. 07244/7372575, Ansprechpartnerin: 
Theresa Schwalbe-Horn,wichtelgarten@pro-liberis.org

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Informationsveranstaltung am 24. März 2015 

von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Begegnung in Bruchsal 

Sie suchen eine Veränderung?

Sie wollen endlich selbstständig sein?

Sie haben Spaß am Spiel und trotzdem 
Verantwortungsbewusstsein? 

Sie genießen den Umgang mit Kindern?

Dann sollten Sie unsere Infoveranstaltung besuchen! 
Wir geben Ihnen  einen Überblick über die Tätigkeit 
und Ausbildung zu einer Tagesmutter oder einem 
Tagesvater. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Jäger, Telefon-Nr.: 07251 / 981 987 811, Email: s.jaeger@tev-
bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt. 
Nächste Sprechstunde: 06.03.2015 
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 



195. März 2015   -   Nr.  10Turmberg-Rundschau

Ankündigungen

Ankündigungen

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation 
Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen 
altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, 
der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 10.03.2015 von 19.00 bis 21.00
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten
_______________________________________________________________

Schwerbehindertenausweis und 
dessen Merkzeichen
Einladung zum Offenen Treff der
Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit 
Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Offenen Treffen
am Samstag, den 14. März 2015 ein. Wir dürfen ab 15 Uhr als Refe-
renten Herrn Steffan Brunner, Mitarbeiter des Versorgungsamts
beim Landratsamt Karlsruhe zum Thema
„Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzeichen“
begrüssen. Hinter jedem Merkzeichen verbirgt sich natürlich
kein Geheimnis sondern so genannte Nachteilsausgleiche, die von
Herrn Brunner als Fachmann erläutert werden. Selbstverständ-
lich steht Herr Brunner auch zur Beantwortung all Ihrer Fragen
zur Verfügung. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 
76137 Karlsruhe.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis,
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenau-
kreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarz-
wald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg,
Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg. Alle interessierten oder be-
troffenen Bürger aus diesen Regionen sind herzlich willkommen. 
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze An-
meldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: 
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Nä-
heres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homepage 
unter www.abs-hilfe.de
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
_______________________________________________________________

Frauen und Rente: Was ist wichtig?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung

Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 11.03.2015, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag soll nicht nur Frauen aufzeigen, wie in der Rente Kin-
dererziehung, Teilzeitarbeit oder ein Mini-Job Berücksichtigung 
findet. Neben den Anspruchsvoraussetzungen für die Altersren-
te für Frauen, werden alle rentenrechtlichen Zeiten erläutert. Es 
werden Möglichkeiten aufgezeigt, Ansprüche aufzubauen. Versor-
gungsausgleich oder Ansprüche aus dem Hinterbliebenenrecht 
sind weitere Themen.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
Rentenversicherung: Freiwillige Beiträge für 2014 bis 31. März
zahlen
(DRV BW) Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbei-
träge für das Jahr 2014 entrichten will, muss das bis spätestens 31. 
März 2015 getan haben. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hin.
Keinesfalls versäumen sollten diesen Termin Versicherte, die da-
mit ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen Erwerbsminderung 
erhalten. Schon eine Beitragslücke von nur einem Monat reicht, 
um diese Anwartschaft zu verlieren.
Wer für 2014 den Mindestbeitrag nachzahlen will, muss pro Mo-
nat 85,05 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt 
monatlich 1.124,55 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag muss ne-
ben der Versicherungsnummer sowie dem Vor- und Zunamen un-
bedingt auch der Zeitraum angegeben werden, für den die Beiträ-
ge bezahlt werden.
Mehr Informationen enthält die Broschüre der Deutschen Renten-
versicherung „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Angefor-
dert werden kann die Broschüre telefonisch unter 0721 825 23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de). Noch schneller geht das Her-
unterladen von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
_______________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 7. März 2015, besteht nach der Winterpause erneut in 
der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek 
für Interessierte und Mitglieder des Heimatvereins die Gelegen-
heit sich von 9 bis 13 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Ge-
schichte, seine Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die 
Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzu-
bereiten.
Sie können aber zur gleichen Zeit am Samstag, den 21. März, 11. und 
25. April, 9. und 23. Mai, 13. und 27. Juni sowie am 11. Juli 2015 dort ar-
beiten.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in
Gochsheim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
In der Kraichgau-Bibliothek im Schloss Gochsheim ist fast die
komplette Literatur zum Kraichgau verfügbar, also Ortschroni-
ken, Ortssippenbücher und Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der
Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfängen heraus diese Bi-
bliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Vereinsmitglie-
der, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler und
Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche
nach Büchern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhält-
lich sind. Aus der bescheidenen Vereinsbibliothek hat sich eine re-
gionale Forschungsstätte entwickelt, die auch durch Neuerschei-
nungen regelmäßig ergänzt wird. Die kompakte Anordnung und
übersichtliche Gliederung der Bibliothek erleichtert die Suche.
Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin hilft gerne wei-
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ter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine Auslei-
he nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefer-
tigt werden.
Die Öff nungstermine fi nden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de 
Auf der Homepage bzw. ü ber den Link: 
http://www.heimatvereinkraichgau.de/Archiv/Ortssippenbue-
cher.pdf fi nden Sie ein Verzeichnis der in der Kraichgau-
Bibliothek vorhandenen Ortssippenbü cher.
Arbeitskreis Genealogie
Der Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins Kraichgau lädt 
Interessierte und Mitglieder am Mittwoch, 11. März 2015, nach 
Oberderdingen-Flehingen ein. Treff punkt: 19 Uhr im Veranstal-
tungssaal des Flehinger Bahnhofs.
Mit der Arbeitssitzung der Kraichgauer Familienforscher fi ndet 
der bis vor zwei Jahren in Rohrbach bei Sinsheim organisierte „Ar-
beitskreis Genealogie“ im sü dlichen Zipfel des Kraichgaus nun sei-
ne Fortsetzung. In der Auftaktveranstaltung wird es vornehmlich 
um Datenbanken und Quellen im Internet gehen, auch um The-
menvorschläge fü r die geplanten weiteren Treff en in diesem Jahr.
Besonders die Generation 50 plus interessiert sich zunehmend fü r 
die Frage „woher komme ich“? und wie kann ich etwas ü ber mei-
ne Vorfahren erfahren. Wie nutze ich dazu das Internet? Die Ver-
anstaltung richtet sich auch an „Einsteiger“ in dieses spannende 
Hobby, dessen Möglichkeiten durch die Digitalisierung und das In-
ternet gegenü ber der „Ahnenforschung“ älteren Zuschnitts sich 
deutlich erweiterte. Die Teilnahme ist auch fü r „Nichtmitglieder“ 
des Heimatvereins Kraichgau und fü r Anfänger off en, sie kostet 
auch nichts.
Der Flehinger Bahnhof ist fü r Interessierte auch ohne Auto be-
quem mit der Stadtbahn sowohl aus Richtung Heilbronn-Eppin-
gen bzw. Sinsheim-Eppingen zu erreichen. Die Zü ge kommen 18.37 
Uhr an. Auch aus Richtung Karlsruhe gibt es gute Verbindungen (lt. 
Ankunft 18.43 Uhr). Auch fü r Pkws ist ausreichend Parkraum vor-
handen.
_______________________________________________________________

Lernort Bauernhof
Grundlagenschulung fü r Landwirte
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 
Karlsruhe weist auf eine Grundlagenschulung 
fü r alle Landwirtinnen und Landwirte hin, die Schulprojekte auf 
Ihrem Hof anbieten oder anbieten möchten. Die zweitägige Schu-
lung fi ndet am 19. und 20. März jeweils von 09.00 Uhr bis 16.15 Uhr 
in Schwaigern statt und wird von „Lernort Bauernhof in Baden-
Wü rttemberg“ angeboten. Die Grundlagenschulung beinhaltet 
pädagogische Grundlagen und Methoden fü r den Lernort Bauern-
hof wie die Vorbereitung und Gestaltung von Hofb esuchen, Lern-
stationen und das Erarbeiten des eigenen Angebotes. Zudem wer-
den die Themenkomplexe: Förderung und Finanzierung, Bildung 
fü r Nachhaltige Entwicklung, Lebensmittelhygiene, Versicherung 
und Haftungsrecht sowie Prävention-Kindersicherer Bauernhof 
vermittelt. Neben einem Materialordner können Betriebe, die zu-
sätzlich eine Fachexkursion absolviert haben ein Zertifi kat und ein 
Hofschild „Lernort Bauernhof“ erhalten.
Der Kostenbeitrag beträgt 35,00 Euro pro Person und Tag zzgl. Ver-
pfl egung vor Ort. Weitere Auskü nfte und Anmeldung bei Sophie 
Gmelin, Tel: 0711-2140 132, Mail: gmelin@lbv-bw.de oder unter 
www.lob-bw.de .

Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 10. März 2015
Unsere satzungsgemäße Jahreshauptversammlung fi ndet dieses 
Jahr am Dienstag, den 10. März 2015 um 19:00 Uhr im Nebenzim-
mer des Gasthauses „Zum Goldenen Löwen“, Marktplatz 15, statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1 Begrü ssung, Feststellung der Tagesordnung und Aufnahme 
neuer Mitglieder
TOP 2 Jahresberichte
a) des Vorstandsvorsitzenden
b) des Vorstandes Dokumentation
c) des Vorstandes Öff entlichkeitsarbeit
d) des Vorstandes Ehrenamtliches Engagement
e) des Vorstandes Finanzen
f) der Revisoren
TOP 3 Entlastungen
a) des Vorstandes Fianzen
b) der Gesamtvorstandes
TOP 4 Bericht der Gemeinderatsfraktion
TOP 5 Bericht aus dem Kreistag
TOP 6 Anträge, Aussprache, Diskussionen
TOP 7 Ausblick auf das Jahr 2015
TOP 8 Sonstiges
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)

Ankündigungen / Parteien

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Parteien

 
 sucht Ehrenamtliche 

für Ihre Betreuungsarbeit  

Unser Vergissmeinnicht- Team 
braucht Unterstützung bei der 
Betreuung von kranken und alten 
Menschen 
Wir arbeiten in Betreuungsgruppen und erleben viel 
Freude mit Demenzkranken. Wir besuchen 
stundenweise einsame Menschen zu Hause und 
schenken ihnen wertvolle Zeit, um unser und ihr Leben 
reicher und sinnerfüllter zu machen.  

Trauen Sie sich und rufen Sie bei uns an: 07244-94111 
Sigrid Kopf, Beate Fischer 

Kirchliche Sozialstation- Stutensee- Weingarten Bahnhofstr. 11, in Blankenloch 
info@sosta-sw.de 

Die 
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Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Terminankündigung
Die nächste mitgliederoffene Vorstandssitzung findet am 10.03. 
um 19.30 Uhr statt. Wir bitten um Vormerkung des Termins. Einla-
dungen mit Tagesordnung werden noch versandt.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes Carol Günther, 0160/8865651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 5. März 2015, um 20:00 Uhr stattfinden.
Achtung: Geänderter Treffpunkt: 
Gasthaus zum Goldenen Löwen!
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine
Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingar-
ten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an 
folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Freie Wähler Ortsvereins Weingarten :
Heute Abend, am 5. März, findet um 20 Uhr im
Restaurant METAXA (Nebenraum), Bruchsaler Str. 12,
die diesjährige FREIE WÄHLER Jahreshauptversammlung statt.
Die persönliche Einladung mit geplanter Tagesordnung haben
alle Mitglieder fristgerecht erhalten.
Darüber hinaus laden wir alle interessierten Mitbürger und 
Mitbürgerinnen aus Weingarten ein, sich bei den Freien Wählern
zu engagieren und sich bei den vielfältigen Aufgaben in der
Gemeinde einzubringen.
Sie können die begonnene Neuausrichtung der
Wählervereinigung Freie Wähler Weingarten e.V.
mitgestalten, wenn Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
mitwirken können.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 60 zu erreichen oder schreiben Sie
ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzendenVolker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Hauptversammlung des Vereins

Liebe Ehrenmitglieder,
Liebe Mitglieder,
gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung des MV Weingarten führt der Ver-
ein am Dienstag, 14.4.15 um 19.30 Uhr seine ordentliche Haupt-
versammlung im Kulturraum der Walzbachhalle in Weingarten 
durch. Hierzu möchten wir schon heute alle Ehrenmitglieder und 
Mitglieder sehr herzlich einladen. Die Tagesordnung wird dem-
nächst an dieser Stelle veröffentlicht.
Anträge zur Hauptversammlung sind spätestens 5 Tage vor dem 
Termin (9.4.15) beim Vorstand schriftlich einzureichen.
Die zur Hauptversammlung vorbereitende Musikerversammlung 
findet am Dienstag, 14.4.15 um 19.00 Uhr
im Kulturraum der Walzbachhalle statt.
Wolfgang Heid
-Vorsitzender Verwaltung -

Parteien / Vereinsnachrichten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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Satzungsänderung
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben muss die Satzung des Vereines 
durch die Hauptversammlung am 14.4.15 angepasst werden. Der 
Satzungentwurf kann ab sofort beim Vorsitzenden Verwaltung in 
der Wilzerstraße eingesehen werden. (Termin bitte unter 609708)

Einladung zum Frühjahrskonzert
Wir laden herzlich ein zum Frühjahrskonzert in der Walzbachhalle 
am Palmsonntag, den 29.3. um 18 Uhr! Das Blasorchester stellt sich 
dabei mit seinem neuen Dirigenten Tobias Nessel vor und gestaltet 
gemeinsam mit dem Jugendorchester einen abwechslungsreichen 
Abend mit Werken verschiedener Epochen und Stilrichtungen. So 
erwarten Sie klassische und moderne Programmusik, Swing, Film-
musik und vieles mehr.
Beginn ist 18 Uhr, Karten zu 10 € erhalten Sie im Vorverkauf bei den 
Musikern sowie an der Abendkasse.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! 
NEU!!
Musikgarten 1(18 Monate 
bis 3 Jahre)
Donnerstag 15.15 Uhr – 
Start am 05. März 2015
Musikgarten fürBabys (3 
bis 18 Monate)
Donnerstag 14.40 Uhr – 
Start bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl 
Blockflötenunterricht für 
Anfänger(6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr – Start 
bei Erreichen der Mindest-
teilnehmerzahl
Ansprechpartner und An-
meldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@mu-
sikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 05.03.2015
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Donnerstag, 12.03.2015
18:00 Uhr Generalprobe in der ev. Kirche
Gesangverein Frohsinn - Konzert „Halleluja“ am 15. März 2015
„Halleluja - vom Barock zur Moderne“, unter diesem Titel wird der 
Gesangverein Frohsinn 1886 Weingarten am Sonntag, 15. März, Ti-
tel aus verschiedenen 
Epochen und Stilrich-
tungen vortragen. Das 
Konzert in der evangeli-
schen Kirche Weingar-
ten unter Gesamtleitung 
von Alexej Burmistrov 
beginnt um 18:00 Uhr, 
Einlass ist 17:00 Uhr. Ein-
trittskarten für je 12,00 
Euro und Programme 
sind bei Schreibwaren 
Holderer und bei den 
Sängerinnen und Sän-
gern erhältlich, ebenso 
an der Abendkasse.
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Dienstags 19.30 Uhr; Nächste Probe 10. März um 
19.30 h im Haus Edelberg. Bitte vormerken:
Generalprobe für das gemeinsame Konzert mit Swinging Voices ist 
am Donnerstag, 12. März um 19.00 Uhr im Zieglersaal in Karlsruhe.
Swinging Voices Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor Donnerstags 19.00 Uhr; Frauenchor und 
ab 20.15 Uhr Männerchor; am 12. März keine Chorporobe
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Probenwochenende MiM in Flehingen
Es war wieder einmal so weit. Zur Vorbereitung unseres Konzer-
tes gemeinsam mit Swinging Voices am 14. März 2015 im Zieg-
lersaal in Karlsruhe ging die Männergesangsgruppe MiM in Wo-
chenendklausur nach Flehingen. Unter Anleitung von Barbe-
ra Knupper haben wir uns am Samstagvormittag im Plenum mit 
Stimmbildungsübungen locker eingesungen. Anschließend konn-
ten wir getrennt nach Stimmlagen „griechischen Wein“ genießen, 
unser Rhythmusgefühl trainieren, bei den Übungen im Vierteltakt 
marschierten wir auf der Stelle und klatschen im Gegentakt, wahr-
lich eine schweißtreibende Angelegenheit. Unsere Stimmbildne-
rin zeigte uns deutlich, dass dies alles für Frauen kein Problem ist. 
Wir hatten uns eine Mittagsstärkung verdient.
Mit „Männer“ startete der Nachmittag, wir übten die Kunst des 
Laut- und Leisesingens. Kurz nach dem Mittagstief gelang uns 
dann der musikalische Durchbruch und wir durften uns auf die 
Kaffeepause freuen. Gestärkt, getragen und ruhig konnten wir uns 
in das Nachmittagsprogramm stürzen. Mit einer süssen Stimmfär-
bung wagten wir uns an ein ladinisches Volkslied.
Mit Sonne im Herzen haben wir unsere musikalische Reise nach 
Jamaika fortgesetzt, uns auf den bevorstehenden Abend mit „was 
wollen wir trinken“ vorbereitet und mit dem Mann im Mond schon 
einmal die Sterne am Himmel glänzen lassen.

Der Chor mit Stimmbildnerin im Probenraum
Am Sonntagvormittag konnten wir unser Repertoire festigen und 
wir traten beschwingt unsere Heimfahrt nach dem Mittagessen 
an. Der Dank gilt unseren Organisatoren, Alfred Bätza und Thomas 
Kühn, sowie dem unermüdlichen Chorleiter Axel Bohmüller.
Wir freuen uns auf Sie am 14. März 2015 um 19:00 Uhr im Zieg-
lersaal der Gaststätte Akropolis, Baumeisterstraße 18 (gegenüber 
Staatstheater) in Karlsruhe. Karten können Sie in Weingarten in 
der Postbox oder in der Buchhandlung Bücherwurm erwerben.
G. C.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210



235. März 2015   -   Nr.  10Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten

Hier versammelten sich die Mitglieder und ehrten ganz beson-
ders Ihre Gründungsmitglieder, die nunmehr seit 30 Jahren Ihre 
Treue zum Verein größtenteils noch als Aktive wahrnehmen. Der 
Vereinsvorsitzende Werner Mumbauer durfte unter Assistenz sei-
nes Stellvertreters Günther Daiß die Pioniere des Vereins, dazu ge-
hören Friedhelm Aulenbach, Peter Lehmann, Willi Mohr und Die-
ter Sand, ehren. Bei einem gemütlichen Beisammensein ließen alle 
den Abend in guter Laune ausklingen.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 12.03.2015 und 26.03.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach 
mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-
weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Am Montag den 9. März findet um 19,30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Klaus Breitinger, Christian Martin und René 
Lächele übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Brand 
Wald- / Flächenbrand“.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

„Blech on Tour“
Zur Familienfreizeit des Posaunenchores des CVJM Weingarten 
machten sich 40 Bläserinnen und Bläser samt dazugehörigen Fa-
milienangehörigen und Freunden vom 20. bis 22. Februar 2015 auf 
den Weg. Ziel war die, lt. Slogan des Tourismusvereines, Baden-
Württembergische Toskana, genauer gesagt Löwenstein bei Heil-
bronn. In einem Tagungshaus der ev. Kirche bestens untergebracht 
und somit die besten Voraussetzungen für eine erfolgreiche Frei-
zeit. Für das bevorstehende Benefizkonzert fanden sich die Bläse-
rinnen und Bläser zu drei Probeeinheiten zusammen. Die Nicht-
bläser hatten während der Proben freie Zeit, die für Ausflüge, Spa-
ziergänge und ähnliches genutzt wurden.
Doch es wurde nicht nur musiziert. Am Freitagabend erlebten die 
Teilnehmer einen bunten Abend, der von Katharina, Lea, Kristin 
und Joel vorbereitet wurden und bei dem es unter anderem zu er-
raten galt, was eine Rolle Harzer Käse kostet oder was eine Phi-
lemaphobie ist.

Am Samstagmittag war dann die Experimenta in Heilbronn das 
Ziel des gemeinsamen Ausfluges. Viel gab es dort zu entdecken, zu 
bestaunen und auszuprobieren. Kleine Stromkreisläufe oder Mi-
kroskope selber zusammen zubauen, computeranimierte Photos : 
„Wie sehe ich in 20 Jahre aus“ und vieles mehr. Die Einhellige Mei-
nung war, dass der Ausflug sich gelohnt hat, nur war die Zeit leider 
viel zu kurz. Der Samstagabend endete mit einem fröhlichen Kege-
labend auf der hauseigenen Kegelbahn mit lustigen Kegelspielen, 
vielen getroffenen Kegeln und fast genauso oft getroffener Bande.
Am Sonntagmorgen wurde der Gottesdienst in Abstatt musika-
lisch begleitet. Durch die Vermittlung eines ehemaligen Bläsers, 
der nun in Abstatt wohnt, wurden die Kontakte geknüpft und das 
Mitwirken im Gottesdienst organisiert. Es gehört zur guten Tradi-
tion bei den Posaunenchorfreizeiten sonntags in der Nähe in ei-
nem Gottesdienst mitzuwirken. Es ist ja auch die vorrangige Auf-
gabe des Posaunenchores, Verkündigung der frohen Botschaft Jesu 
Christi durch die Musik mitzugestalten und weiterzutragen.
Gestärkt vom leckeren Essen im Haus Löwenstein machte man 
sich dann Sonntagmittag wieder auf den Heimweg, mit vielen neu-
en Eindrücken und vielen Erlebnissen im Gepäck.
Das nächste Mal live erleben können Sie uns am Sonntag, den 15. 
März, um ca. 11 Uhr auf der Terrasse der evangelischen Kirche beim 
„Kuchenverkauf mit Musik“. Hier werden wir für Sie im Rahmen 
der Aktion „Pfundsache“ nicht nur Gaumen-, sondern auch Ohren-
schmäuse parat halten.

In diesem Jahr feiern die Jagdhornbläser Waidmannsheil Wein-
garten e.V. Ihr 30jähriges Jubiläum.Am vergangenen Montag, 02. 
März 2015 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung im Ne-
benzimmer der Gaststätte „Grüner Baum“ in Obergrombach statt. 

Posaunenchor

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e. V.

Die Pioniere der Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e.V.

Werner Mumbauer und Richard Balduf
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 20. März 2015 findet um 19.30 Uhr im DRK-Heim die Jahres-
hauptversammlung des DRK-Ortsvereins statt, zu der alle Mitglie-
der herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
Begrüssung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung Tote-
nehrung Genehmigung der Tagesordnung
Jahresberichte
a) 1. Vorsitzender
b) Bereitschaftsleiterin
c) Notfallhilfe
d) Leiterin des Jugendrotkreuzes
e) Kassier
f) Kassenprüfer
Aussprache über die Berichte Entlastung Gesamtvorstand und Kas-
sier Verschiedenes Anträge oder Anfragen zur Tagesordnung sind
bis spätestens 13. März 2015 beim Vorsitzenden Jürgen Lother, Kel-
tergasse 12, schriftlich einzureichen.
Über Ihre zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Gez. Jürgen Lother,
1. Vorsitzender

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. Wir ha-
ben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Freitag, den 6. März
Am Freitag, dem 6.März 2015, treffen wir uns ab 20.00 Uhr zum Stamm-
tisch im Löwen. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen gemütlichen, 
gemeinsamen Abend haben.
Montag, den 9. März
Karl Rahner, sein Wirken und Einfluß auf das 2. Vatikanische Konzil.
Vortrag von Dipl. Theol. Tobias Licht. Beginn 19:30 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum, Schillerstr. 4, Weingarten. Eintritt frei
Donnerstag, den 19. März
Kunterbunter Bastelnachmittag für Oster- und Frühliingsbasteleien: 
Die Kolpingsfamilie Weingarten lädt alle Kinder ab 3 Jahren, die gerne 
basteln, mit ihren Eltern oder Großeltern zu einem kunterbunten Ba-
stelnachmittag ein. Für die Erwachsenen gibt es Kaffee und Gebäck/
Kuchen.
Wann: 19.03.2015 15.30-17.30 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Weingarten
Unkostenbeitrag: 2,50€/ maximal 5€ pro Familie
Wir bitten um Anmeldung bis 12.03. bei Jutta Wagner Telefon: 5015 
oder kolping-weingarten@web.de
Montag, den 13. April
Sicher Wohnen – Einbruchschutz, „Wohnungseinbruch – 
Wie kann ich mich schützen?“

Referent: Hans-Joachim Rausch, Erster Kriminalhauptkommissar, 
Leiter der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Karlsruhe, Beginn 19:00 Uhr im Gemeindezentrum

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Herzliche Einladung an Frauen aller Konfessionen
zum ökumenischen Weltgebetstag
am Freitag, den 06. März 2015 um 19.30 Uhr
- Liederprobe um 19.15 Uhr - im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Frauen von den Bahamas haben in diesem Jahr die Texte verfasst, 
die dann in über 170 Ländern gebetet werden.
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Herzliche Einladung zu einem Besinnungsnachmittag mit
Herrn Pfarrer i.R. Bruno Hill
- Thema – Impulse zur Fastenzeit -
Mittwoch, den 18. März 2015 um 14.30 Uhr
ins katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Seniorennachmittag am Mittwoch, 11.März 2015
Der nächste Seniorennachmittag findet am
Mittwoch, 11 März 2015 um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum, 
Schillerstr. 4,
statt. Herr Heinz Junker vom Altenwerk St. Elisabeth Friedrichs-
tal nimmt uns in seinem Dia-Vortrag mit auf eine eindrucksvolle 
Tour„ Mit Fahrrad und Bibel von Königsberg nach Danzig“. 
Wir laden sie herzlich zu diesem Vortrag ein und freuen uns auf 
viele Teilnehmer.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Rolf Höllmüller, 
Telefon: 33 47.

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk

KFD Deutschland

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für Anfänger mit ger. Kenntnissen 
Sabine Peters-Ottmann  
In diesem Kurs wird die englische Sprache 
ganz von vorne gelehrt. Es sind keinerlei 

Vorkenntnisse nötig. Der Kurs richtet sich an alle Personen die 
immer schon mal gerne Englisch lernen wollten sei es für 
Urlaub, englischen Gesang im Chor oder weil die Sprache eine 
Faszination ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter 
Atmosphäre, jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die 
Devise: Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zum Kurs: Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 14.04.2015,18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 10 Termine. 

Französisch- GER A1 - Anfänger/innen mit 
Vorkenntnissen               Christiane Samuelis 
Hier erwartet Sie: Spaß an Konversation auf 
leichtem Niveau, Grammatikübungen, 

Rollenspiele, eine sehr nette Atmosphäre in kleiner Gruppe 
(unter 10 Teilnehmende), Training der französischen Sprache 
mit Alltagssituationen, Freude am Lernen, einfache, 
unterhaltsame französische Literatur. Fragen zum Kurs 
beantwortet Frau Samuelis: 01 76 / 31 11 94 69. 
87 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer, 10 Termine. 
Mittwochs, 18:00 bis 19:30 Uhr,     Einstieg jederzeit möglich. 

Kochen - kann ich selbst - (12 - 15 Jahre)  Silvia Kost 
Tüte aufmachen kann jeder. Selbst kochen erst recht. Und mit 
oder für Freunde zu kochen macht sogar noch richtig Spaß. In 
diesem Kurs werden "Tiefkühlklassiker & Co" selbst und frisch 
zubereitet. Die nächste Party kann kommen... 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Restebehälter und 
Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 10 €) werden direkt mit 
der Kursleitung abgerechnet. 
Samstag, 07.03.2015, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 11,50 Euro 

       Englisch 5 vor 12      Sabine Peters-Ottmann 
       Prüfungs-Intensivworkshop 10. Klasse Realschule, 
       Freitagsnachmittags und/oder Samstagsvormittags. 
       Kursbeginn sobald genügend Anmeldungen vorhanden sind. 
       Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Peters-Ottmann, 
       Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 

Ukulele – Workshop     Michael Friedmann 
Die Ukulele ist ein gitarrenähnliches 
Zupfinstrument, das aufgrund seiner Größe 
den Eindruck einer Spielzeuggitarre 
erweckt. Doch verbirgt sich dahinter ein 
hervorragendes Begleitinstrument, das 
immer Platz findet. Die Ukulele ist gerade 
wegen ihrer Größe leichter, transportabler, 
preisgünstiger und auch einfacher zu lernen 
als die Gitarre. Anhand einer kleinen 
hawaiianischen Ukulele lernen Sie an 
diesem Nachmittag dieses interessante 
Instrument kennen. 
Der Kurs ist für Jung und Alt geeignet. 
Notenkenntnisse und Vorkenntnisse im 
Ukulele- bzw. Gitarrenspiel sind nicht 
erforderlich. Auf Teilnehmerwunsch kann 

anschließend ein Ukulele-Kurs organisiert werden. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, und falls vorhanden: Ukulele, 
Noten- bzw. Tischleseständer. 
Kosten für Leihinstrumente (ca. 10 €) werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. Bitte teilen Sie bei Ihrer Anmeldung 
mit, ob Sie ein Leihinstrument benötigen. 1 Termin 
Samstag, 11.04.2015, 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 34,80 Euro 

ZUMBA® fitness   Fr, 27.03.2015, 19:45 Uhr 
Nordic Walking Osterferienangebot Di, 07.04.2015, 18:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

       VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 

Die etwa dreistündige 
Weinprobe stellt die Weine der 
Winzergenossenschaft Wein-
garten vor. Neben der 
Weinverkostung, die im 
Vordergrund steht, wird 
Wissenswertes über die 
Rebsorten, die Weinbereitung 
und die Weingartener Gegend 
vermittelt. Sie erfahren auch wie 
man Weine richtig genießt und 

was man zu welchem Wein essen kann. 
Zur Weinprobe kann ein Vesperteller (zzgl. 6,50 EUR) dazu 
gebucht werden. Samstag, 14.03.2015, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

Blumenschmuck für Frühling und Ostern 
Irene Wagensommer 
Der Frühling naht mit großen Schritten und mit ihm kommt die 
Lust am Gestalten. Mit fantasievollen floralen Kunstwerken 
verschönern Sie Haus und Wohnung. Und besonders 
frühlingshafter Osterschmuck eignet sich auch als 
wunderschönes Geschenk. Blumenschmuck gestalten ist ein 
schönes Erlebnis, mit dem Sie sich und anderen eine Freude 
bereiten.    20,40 Euro. 
Kurs 1         Dienstag, 10.03.2015, 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Kurs 2         Samstag, 14.03.2015, 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr, 

Kochkurse    Termine   _ 
Darf's ein bisschen "Meer" sein?  A. Avunduk
Fisch- und Meeresfrüchte sind immer wieder köstlich. Vom 
Häppchen über Suppe oder Eintopf  zu Salat und bis zu Fisch 
als Hauptgericht bereiten Sie ein leckeres Menü aus dem Meer 
zu. Neue, frische und immer gut nachzukochende Ideen rund 
um das Zubereiten von Fisch sind das Ziel dieses Abends. 
Lassen Sie sich überraschen!                                   23,30 Euro. 
Mittwoch, 11.03.2015, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr. 
Kreolische Küche Mi, 24.06.2015, 18:30 Uhr 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium - 
Die Geschichte der Bunker auf dem Eisberg 
Ortsbegehung mit Herrn Franz Aich, Sa, 18.04.2015, 14:00 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen (Nestwurz, 
weißes Waldvögelein, Helm- und Purpurknabenkraut). 
Mit Herrn Joachim Lutz und Herrn Klaus Geggus 

So, 10.05.2015, 14:00 Uhr 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 
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www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

„Gesundheitliche Probleme verursacht durch Zähne“
Verspannungsschmerzen im Kopf,- Schulter,- Nacken,- und 
Rückenbereich bis hin zu Tinnitus und Organerkrankungen wer-
den oft durch Zähne verursacht. Dennoch wird das Übel nicht ernst 
genommen, auch weil der schnelle Griff zur Tablette das Problem 
scheinbar löst.
Zähneknirschen und damit die Abnahme der ursprünglichen 
Zahnhöhe verursachen häufig Kopf- und Rückenschmerzen, da das 
Kiefergelenk mit seinen dazugehörigen Muskeln auf die Muskula-
tur des Kopfes und der gesamten Wirbelsäule Einfluss hat.
Die Zahnärztin Frau Dr. med. dent. Regine Dressler wird Ihnen 
die Ursachen erläutern und Vorschläge zur Lösung solcher Proble-
me aufzeigen.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten findet statt am:
Montag, 9. März 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.
Vorstandssitzung
Wir treffen uns am Donnerstag, den 12.2. um 18.00 Uhr in der al-
ten Schulküche.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 11.2. - 18.2. und am 25.2. immer 
um 19.00 Uhr in der alten Schulküche.
Vorsetz fällt aus.

„Gesundheitliche Probleme verursacht durch Zähne“
Verspannungsschmerzen im Kopf,- Schulter,- Nacken,- und 
Rückenbereich bis hin zu Tinnitus und Organerkrankungen wer-
den oft durch Zähne verursacht. Dennoch wird das Übel nicht ernst 
genommen, auch weil der schnelle Griff zur Tablette das Problem 
scheinbar löst.
Zähneknirschen und damit die Abnahme der ursprünglichen 
Zahnhöhe verursachen häufig Kopf- und Rückenschmerzen, da das 
Kiefergelenk mit seinen dazugehörigen Muskeln auf die Muskula-
tur des Kopfes und der gesamten Wirbelsäule Einfluss hat.
Die Zahnärztin Frau Dr. med. dent. Regine Dressler wird Ihnen 
die Ursachen erläutern und Vorschläge zur Lösung solcher Proble-
me aufzeigen.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten findet statt am:
Montag, 9. März 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins 
Weingarten
Unsere Mitglieder sind herzlich eingeladen zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung
am Freitag, den 13. März 2015, 19:00 Uhr
im Kulturraum der Mineralix – Arena, Ringstraße.
Tagesordnung :
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte : 1. Vorsitzender
Wanderwart

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

DHB-Netzwerk Haushalt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

Wegewart
Rechner
Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Mitgliedsbeitrag ab 2016
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge und Eingaben zu TOP „Verschiedenes“ bitte b1is zum
10.03.2015 an ein Vorstandsmitglied senden.
Mit Eurem Kommen bringt Ihr Euer Interesse an der Vereinsarbeit
zum Ausdruck.

Seniorenwanderung im März
Am Dienstag, den 10.03.2015, treffen wir uns um 10:00 Uhr am Sport-
platz der Fußballvereinigung Weingarten. Von dort wandern wir die 
Kirschbaum-Allee entlang bis Blankenloch. Dort ist Einkehr im Gast-
haus „Zum Lamm“ vorgesehen. Gut gestärkt treten wir wieder unse-
ren Heimweg an.
Wanderzeit: ca. 2 Stunden – Gäste sind wie immer willkommen.
Wanderführer : Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.
Einladungen befreundeter Vereine
Der Gesangverein Frohsinn 1886 Weingarten lädt ein zu seinem Kon-
zert „Halleluja – vom Barock zur Moderne“ am Sonntag, den 15. März 
2015, 18:00 Uhr in der evang. Kirche. Eintrittskarten zum Preis von 12.-
€ sind bei Schreibwaren Holderer oder bei den SängerInnen erhält-
lich.

Liebe Mitglieder der AGNUS-Jugend, Liebe Eltern der Wurzelkinder 
und Wurzelgnome,
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Montag, den 9. März 2015 um 20:00 Uhr im „Goldenen 
Löwen“, Marktplatz 15 einladen, bei der wir Ihnen einen Über-
blick über unsere Vereinsaktivitäten im Jahr 2014 geben möchten 
und gerne für Fragen zur Verfügung stehen.
Tagesordnung:
1.) Bericht des Vorstandes
2.) Bericht des Kassenwarts
3.) Entlastung des Vorstandes
4.) Bericht der Gruppenbetreuer
5.) Neuwahlen
6.) Verschiedenes
Vorschläge zur Tagesordnung können bis spätestens Samstag, 7. 
März 2015 bei mir unter der Telefonnummer 07244/556287 oder un-
ter der E-Mail-Adresse linnaea@web.de abgegeben werden. Auch 
die Eltern unserer AGNUS-Jugend-Kinder, welche nicht Mit-
glied sind, möchte ich ganz herzlich zu dieser Versammlung 
einladen.
Viele Grüsse Denise Feketitsch (1. Vorstand)

Regelmäßige Arbeitseinsätze finden auch weiterhin statt
(red). Auch nach der Eröffnung des neuen Heimatmuseums im 
Anwesen des Bürger- und Heimatvereins in der Durlacher Straße 
30 bleibt im Hof und Keller sowie in der großen Museumsscheu-
ne noch viel zu tun, um die Gesamtkonzeption der Nutzung umzu-
setzen. Zurzeit wird der Keller des Vorderhauses renoviert und er-
hält einen Bodenbelag aus Ziegelsteinen. In der Museumsscheune 
will der Verein künftig vor allem die größeren Exponate aus Haus 
und Hof sowie aus der Landwirtschaft und dem Obst- und Weinbau 
dem Publikum präsentieren. 
Deshalb finden im Heimatmuseum auch weiterhin regelmäßige 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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Arbeitseinsätze jeweils freitags von 9 bis 12 Uhr statt, die vor allem 
von Rentnern geleistet werden. Zur Verstärkung des Teams sind 
freiwillige Helfer und Helferinnen jederzeit willkommen, um das 
angestrebte Ziel zu verwirklichen. Nähere Auskünfte erteilen Vor-
sitzender Roland Felleisen, Telefon 21 64, oder der Leiter des Bau-
teams, Karl-Heinz Hettler, Telefon 82 54.
Zur Restaurierung von Exponaten in der Werkstatt des Heimatmu-
seums kann der Bürger- und Heimatverein auch Werkzeuge aller 
Art gebrauchen, wenn sie noch reparierbar sind. Wer solche Werk-
zeuge abgeben möchte, sollte sich mit Karl-Heinz Hettler, Telefon 
82 54, in Verbindung setzen. Die Werkzeuge werden dann vom Ver-
ein abgeholt.

Vortrag 10. März 2015 um 14.30 Uhr in der Mineralix - Arena von 
Herrn Dr. Adam über das Thema:
„ Öfter mal über den Durst trinken“.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Bezirks- Obst-, Wein- und Gar-
tenbauvereins Pfinztal e. V. am Donnerstag den 19. März 2015, 
19:00 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses Goldener Löwe, 
Marktplatz 15, Weingarten.
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung und Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll der Hauptversammlung 2014
5. Grußworte
6. Geschäftsberichte
a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Schatzmeister
d) Aussprache über die Berichte
e) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
f) Entlastung des Gesamtvorstands
7. Verschiedenes
8. Fachvortrag zu dem hochinteressanten Thema:
„Resistenzzüchtungen im Weinbau - resistente ökologische
Weine „ mit Weinverkostung durch Herrn Dr. Jörger vom Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg, Stuttgart. gez. Henry Östreicher

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 

Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, 
nicht entgehen. Wir bieten 
ganzjährig OnkoWalking-
Kurse an bei denen Sie je-
derzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen er-
halten Sie unter www.on-
kowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem 
Heidelberger Stammzellre-
gister HSR suchen wir im-
mer nach neuen freiwilli-
gen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer 
unserer Aktionen registrie-
ren lassen, oder ein Haus-
arztset bei uns anfordern, 
oder sich bei einer unserer 
ständigen Typisierungsein-
richtungen erfassen lassen. 
Informationen zu aktuel-
len Terminen und zum The-
ma finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-
Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Hundetraining ist gut für den 
Hund. Und seinen Mensch. Vor 
allem aber ist es gut für die Be-
ziehung zwischen Mensch 
und Hund, denn es erfordert, 
dass beide sich voll aufeinan-
der konzentrieren. Also, auf 
geht‘s! Wir treffen uns im-
mer Samstags um 15.15 - 16.00 
zur Welpenschule (hier sind 

B.L.u.T. e. V.

Obst und Rebbauverein

Landfrauenverein

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.
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auch Nichtvereinsmitglieder herzlich Willkommen) 16.00 - 17.00 
Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 13.03.2015, 
ab 15:00 Uhr im „Riviera“ statt.

Jahrgang 1946/47
Wir treffen uns zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr am 
Dienstag, 17.03.2015 ab 19 Uhr in der „Mineralix-Arena“ in der Ring-
straße in Weingarten und hoffen auf eine rege Beteiligung und ei-
nen schönen Abend.

Jahrgang 1948/49
Zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr treffen wir uns am 
18.03.2015 in der Gaststätte Waldstadion bei „Da Graziano“.

Stammtisch 1960/61
Wir treffen uns am Freitag, den 13.03.2015 im Backhaus um 19:00 
Uhr.
Grüsse Annette

Bürger helfen Bürgern e.V. - unser Angebot:
Mobil mit dem Auto
- Kleine Kfz-Wartungs- und Pflegearbeiten, z.B. Scheibenwischer
erneuern
- Fahrdienste
- Transporthilfen, z.B. Gartenabfälle zur Deponie bringen . Bei In-
teresse freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
Fritz Liebersbach
Durlacher Strasse 16
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 4732 E-Mail:info@buergergenossenschaft-weingar-
ten.de Internet: www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Ergebnisse von Vorbereitungsspielen
FV Hambrücken 1 – FVgg Weingarten 1 2:1
Torschütze: Steffen Schlimm
FC Huttenheim 1 – FVgg Weingarten 1 1:6
Torschützen: Mario Reinschmidt 2, Steffen Schlimm, Florian Scha-
ber, Moritz Krug, Daniel Fritscher
Spielevorschau
Sonntag, 8. März 2015

Die Rückrunde der Kreisklasse C, Staffel 2, und Kreisliga Karlsruhe 
wird mit dem 19. Spieltag und folgenden
Begegnungen fortgesetzt:
13.00 Uhr: Germania Karlsruhe 2 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: FV Ettlingenweier 1 – FVgg Weingarten 1

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
07.03.2015
C1-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : FV Malsch um 14:30 Uhr 
in Weingarten
08.03.2015
B-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG Pfinztal um 10:30 Uhr
in Weingarten
09.03.2015
C2-Jugend: SG Li/Ho : SG Blankenloch/Weingarten um 18:30 Uhr in 
Linkenheim
14.03.2015
A-Jugend: SG FG/DJK Rüppurr : SG Weingarten/Blankenloch um
16:00 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG Eggenstein/Leopolds-
hafen um 11:00 Uhr in Blankenloch
C1-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG Karlsruher Bergdörfer 
um 14:30 Uhr in Weingarten
15.03.2015
B-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : VfB Grötzingen um 10:30
Uhr in Weingarten

Neues von den Bambinis
Bei den Weingartener Bambini´s standen die beiden letzten Tur-
niere an, bevor die Jahrgänge 2008 ab Ende März in die F 3 Jugend 
wechseln.
Ende der Faschingswoche waren wir zu Gast in Neudorf und be-
stritten dort 3 Spiele. Auch bei diesem Spielfest knüpften die Jungs 
um Oskar, Lars, Kilian, Nico und Nelson an die guten Leistungen 
der letzten Turniere an.

Die Ergebnisse spiegelten die Entwicklung der Kleinsten wieder:
Eppingen : Weingarten 1:6; FC Rot : Weingarten 0:6; FSSV Karlsru-
he :Weingarten 3:4
Das letzte Bambini Turnier unter der sportlichen Leitung von Mar-
tin bestritten wir im Kraichtal in Unteröwisheim. Beim 0:2 gegen 
Bauerbach war kollektives „Schlafen“ der vorgenannten 5 Jungs 
zzgl. Til angesagt.
Das zweite Duell gewann man mit 3:0 gegen den FC Heidelsheim, 
das mit etwas Glück durchaus hätte höher ausfallen können. In 
der letzten Begegnung gegen die Kickers aus Büchig trennten sich 
die Kontrahenten 1:1, wobei hier unserer Truppe 3 Aluminiumtref-
fer und zahlreiche ausgelassenen Torchancen auf der Habenseite 
standen.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft
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www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Bambini gegen den FSSV Karlsruhe
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Wie zu Beginn erwähnt wechseln die Jahrgänge 2008 zu Ende März 
gemeinsam mit mir in die F 3 Jugend, womit auch bereits die Spiel-
tage ab dem 21.03.2015 starten.
Mit Michael Gülcher konnten wir einen engagierten, fußballbegei-
sterten Trainer für die Bambini´s gewinnen, der bereits höherklas-
sige Jugendmannschaften trainierte.

Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten
Am Freitag, 27.02.2015, lud die Gemeinde Weingarten zur Sport-
lerehrung 2015 ein. 90 Sportlerinnen und Sportler aus den unter-
schiedlichsten Sportarten wurden für ihre Leistungen des vergan-
genen Jahres geehrt.
Die Schwimmabteilung war ebenfalls mit 9 Athletinnen und Ath-
leten aus Wettkampfmannschaft und Masters-Gruppe vertreten.
Tobias Lauber, Patrick Kiefer, Markus Klinder und Alexander Spitz 
wurde die zweithöchste sportliche Auszeichnung der Gemeinde 
Weingarten zuteil. Bürgermeister Eric Bänziger und Weinkönigin 
Anna Hager überreichten den Sportler den Ehrenteller in Silber. 
Den Ehrungen der erfolgreichen Schwimmer waren die jeweiligen 
Siege bei den Baden-Württembergischen Masters-Meisterschaften 
im Oktober letzen Jahres vorangegangen.
Die Ehrenmedaille in Silber bekamen überreicht: Andreas Mach-
auer, Phil Stephan und Merlin Thiemann. Andreas und Phil gingen 
wie auch Ihre Teamkollegen bei den BAWÜ Masters an den Start. 
Dort erreichten Sie in der Staffel wie auch im Einzel mehrere zwei-
te Plätze. Merlin nahm im Sommer 2014 bei den Badischen Mei-
sterschaften in Freiburg teil. Für einen hervorragenden 3. Platz 
über 50 Meter Schmetterling darf er sich nun auch über diese Aus-
zeichnung freuen.
Michelle Katt und Niklas Meinzinger komplettierten die Wein-
gartner Ehrungen. Für Ihre Titel bei den Bezirksmeisterschaften in 
Rastatt wurden sie jeweils mit der Ehrenmedaille in Bronze ausge-
zeichnet. Die Abteilungsleitung gratuliert allen Sportlerinnen und 
Sportlern zu diesen tollen Auszeichnungen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV Weingarten findet am Don-
nerstag, den 12.03.2015 um 19 Uhr, im TSV Vereinsheim statt.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüssung und Eröffnung
2 Feststellung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4 .Berichte aus den Abteilungen
5. Jahresbericht Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neues TSV Vereinszentrum
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Neufassung Satzung
Die neue Satzung kann beim 1. Vorsitzenden oder auf der Homepa-
ge eingesehen werden. Name des Vereins und Vertretung ändern
sich nicht.
14. Jahresvorschau und Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich vor der Versammlung beim Vorstand
eingereicht werden.
Frank Lautenschläger
1.Vorsitzender

Oberliga Damen laden zum 
vorletzten Heimspiel dieser 
Saison
Am Sonntag, den 08. März, fin-
det ein langer Volleyball-Heim-
spieltag des TSV Weingarten in 
der Mineralix-Arena statt. Ab 11 
Uhr empfängt die Damen 2 die 
Mannschaften vom DJK Bruch-
sal und TV Bretten.
Um 17 Uhr ist dann bei der er-
sten Damenmannschaft der 
TSG Wiesloch zu Gast. Für Ver-
pflegung ist gesorgt, der Ein-
tritt ist wie immer frei. Zu-
schauer und lautstarke 
Unterstützung sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns!

Wenn Engel reisen…
Diese Redensart traf dieses Jahr endlich einmal auf unsere „Skifrei-
zeit Family“ zu. Im Ötztal durften wir die ganze Woche (14. – 21.02.) 
strahlenden Sonnenschein und perfekte Temperaturen genießen.
Dieses Jahr hatten wir sogar drei Skigebiete zur Auswahl, zwischen 
denen man wechseln konnte. Die beiden Gebiete Kühtai und Och-
sengarten waren zwar schneller zu erreichen, das etwas weiter ent-
fernte Sölden war aber größer. Die Pistenverhältnisse waren bis auf 
weiteres sehr angenehm, somit passierte zum Glück kein Unfall.
Anstelle des traditionellen „Bunten Abends“ gab es dieses Jahr eine 
tolle „Schlittengaudi“. Im Nachbarort Piburg liehen wir uns abends 
mehrere Rodel aus und fuhren die 1,2 km lange, beleuchtete Strec-
ke des Hotels mit viel Spaß herunter. Es gab verschiedene lustige 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

Bambinis in Neudorf gegen den FC Rot

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball
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Manöver, welche in Büschen, Zäunen oder einfach nur neben der 
Strecke endeten. Es war ein sehr abwechslungsreiches Event und 
danach fielen wir alle todmüde ins Bett.
Das Haus „Sonnenalp“ war auch schön; es gab sogar einen kleinen 
Kinosaal, den die Kinder öfters nutzten.
Mit Essen wurden wir bestens von unserem Koch Iwan versorgt. 
Nach dem Essen wurden immer Gesellschaftsspiele gespielt und 
die Kinder tobten im Haus herum.
Es war ein sehr gelungener Urlaub und wir hoffen, dass nächstes 
Jahr wieder alles, auch dank der tollen Organisation von Peter, ge-
nauso gut wird.
Amely Enderle und Debora Knobloch

Herren 1
TSV Graben : HSG Weingarten/Grötzingen 19:29 (12:12)
Dass die Begegnung nach dem ersten Saisonsieg der Gastgeber am 
vergangenen Wochenende nicht einfach werden würde, war von 
vorneherein klar. Wie schwer die HSG dann ins Spiel fand, kam 
dennoch überraschend. Mitte der ersten Hälfte lag Graben 6:3 in 
Führung und war das dominierende Team. Der Rückraum brachte 
in der harzfreien Halle keine vernünftigen Würfe aufs Tor, sodass 
Trainer Kaupa neben Max Waltert mit Tim Knoll als zweitem Kreis-
läufer agierte, was wieder einmal spielentscheidend war. Die HSG 
bekam die Begegnung allmählich in den Griff, konnte aber das 12:10 
nicht in die Pause retten und ließ Graben nochmals ausgleichen. 
Björn Heiß, der nach seiner Verletzung eigentlich noch einmal ge-
schont werden sollte, griff aufgrund des Spielverlaufs ebenfalls ein 
und fand sofort Bindung zum Spiel. Mehr als die Hälfte ihrer Tore 
erzielte die HSG über den Kreis, eine bemerkenswerte Leistung! 
Damit konnte der Ausfall des kompletten Rückraums als sonstiger 
Torgarant kompensiert werden. Die Torjäger Boss und Ebel ohne 
Tor – eigentlich unvorstellbar! So blieb es Tim Kaupa vorbehalten, 
in der 53. Minute die Ehre des Rückraums zu retten und aus der 2. 
Reihe einzunetzen. War Graben in der ersten Hälfte gleichwertig, 
zeigte die HSG im zweiten Abschnitt, warum sie Tabellenführer ist. 
Bis zur 40. Minute wurde auf der Basis einer starken Abwehr ein 
5-Torevorsprung herausgespielt und im weiteren Verlauf des Spiels 
ausgebaut. Letztendlich war der Sieg am Ende ungefährdet. Hätte 
allerdings nicht Bastian Boudgoust gerade in der schwachen An-
fangsphase einige Großchancen der Gastgeber entschärft, hätte es 
ein böses Erwachen geben können. So konnte in der Schlußphase 
Pascal Kanzleiter im Tor ebenfalls seine Klasse zeigen und einen 
7m sowie mehrere Würfe der Gastgeber entschärfen. Neben dem 
ausgezeichneten Spiel über den Kreis sind auch die starken Außen 
Meinzer und Hildenbrand zu nennen. Gerade Robin Hildenbrand 
rechtfertigte das Vertrauen des Trainers, erzielte ohne Fehlversuch 
in wichtigen Phasen 4 blitzsaubere Tore und zeigte mehrfach sein 
ausgezeichnetes Spielverständnis. Die Mannschaft holte sich am 
Ende zurecht den Beifall ihres Anhangs ab.
Tore: Knoll 10/6, Hildenbrand 4, Heiß 4, Meinzer 3, Mokosch 2, Wal-
tert 2, P. Schmidt 2, Kaupa 1, Dichiser 1

Vorschau:
Samstag, 7.3.2015, 19:30 Uhr, Walzbachhalle Weingarten
HSG Weingarten/Grötzingen : TV Büchenau
Eine ganz schwere Aufgabe erwartet die HSG am kommenden 
Samstag beim Heimspiel gegen den Tabellensechsten Büchenau. 
Der Gast gehört definitiv zu den spielstärksten Mannschaften der 
Landesliga und wurde vor der Runde vielfach als Geheimtipp ge-
handelt, wenn diskutiert wurde, wer beim Kampf um die Spitze 
dabei sein könne. Allerdings agierte der Gast zu unkonstant, um 
tatsächlich ins Titelrennen eingreifen zu können. Die Konstanz 
ist die große Stärke der HSG, die nach einem schlechten Start mit 
2:4 Punkten seither 31:3 Punkte holte und mit 33:7 Punkten an der 
Tabellenspitze steht. Diese Position soll am kommenden Sams-
tag verteidigt werden gegen einen Gast, der seit 5 Spieltagen un-
geschlagen ist! Trainer Kaupa kann nach jetzigem Sachstand sein 
bestes Team aufbieten, und insbesondere der Rückraum wird nach 
der Torflaute in Graben besonders motiviert sein. In jedem Fall ist 
mit einem interessanten Handballspiel zu rechnen, zu dem alle 
Handballfreunde herzlich eingeladen sind.

HERREN 2
Großer Sport mit unglücklichem Ausgang für die grandios 
kämpfenden Männer der HSG 2 beim Tabellenführer LiHoLi 3 
26:25 (14:11)
Das Freitagabendspiel war als besondere Partie, da entschei-
dend für die Meisterschaft, angekündigt worden - und die wur-
de es auch. Beide Teams brannten zu später Stunde ein groß-
artiges Handball-Feuerwerk ab. Mit 14:11 ging es in die Pause, 
am Ende gewannen die LiHoLis denkbar knapp mit 26:25. Be-
ster Torschütze: Das Weingartener Kraftpaket Markus Schmei-
ßer der insbesondere in der zweiten Hälfte durch Treffsicher-
heit glänzte. Aber auch Jürgen von Au, der mit Steals, Anspielen 
und vier Toren glänzte, verdiente sich Bestnoten.
Dabei musste Trainer Jürgen Schmitt gegen die HSG LiHoLi 3, 
die das Hinspiel gegen die „Weißblauen“ vor 4 Wochen noch 
23:22 verloren hatten, auf die beiden Kreisspieler Harald Fi-
scher und Andreas Kühner verzichten. Und auch Mike Gott-
stein musste sich noch kurz vor dem Anpfiff abmelden.

Vom Anpfiff an entwickelte sich ein Fight auf Augenhöhe. Weingar-
ten kam, wie beim Hinspiel, besser ins Spiel und konnte zum 3:6 et-
was davonziehen. Der Heimtrainer reagierte schnell und brachte 
mit den beiden bis dahin geschonten Adam Langer und Hajo Stäng-
le deutlich mehr Druck über den Rückraum ins Spiel. Liholi erziel-
te den Ausgleich zum 6:6, Weingarten hielt dagegen und keine der 
beiden Mannschaften konnte sich entscheidend absetzen. Erst 
beim 10:9 schnupperte die HSG LiHoLi 3 erstmals am Halbzeit-Vor-
sprung und nutzte eine kurze Schwächephase der Gäste zum Pau-
senstand von 14:11.
Nach dem Seitenwechsel, lag ordentlich Druck auf dem Kessel. 
Plötzlich führten die Liholis beim 16:11 mit fünf Toren. Die Kulisse 
tobte, doch die HSG 2 blieb cool. Die Weißblauen ließen sich nicht 
so leicht abschütteln, hielten tapfer dagegen und witterten Mor-
genluft als der der starke Simon Wagner gekonnt für Michael En-
derle servierte. Nachdem die Gäste mit diesem feinen Kontertref-
fer acht Minuten vor Schluss auf 22:21 verkürzten, wurde die Heim-
Bank unruhig: Team-Time-Out! LiHoLi ließ den Ausgleich nicht zu 
und machte weiter Druck.
Ein 25:21 stand fünf Minuten vor Schluss auf der Anzeigeta-
fel, die Messe schien für die HSG 2 gelesen. Aber jetzt brach das 
Kämpferherz durch und 70 Sekunden vor Ende der Partie sorgte 
Flügelexperte Frank Schmitt tatsächlich für den Ausgleich.
Im Gegenzug erspielte sich die clevere Heimmannschaft dann die 
erneute Führung und ließ der HSG nur noch 8 Sekunden übrig. 
Das hätte fast noch zum verdienten Ausgleich gereicht, aber in der 
letzten Aktion des Spiels scheiterte Altmeister Torsten Watzel aus 
ungünstigem Winkel am gegnerischen Keeper. Mit dieser Nieder-
lage ist das Rennen um die Meisterschaft mit hoher Wahrschein-
lichkeit entschieden. In der nächsten Partie gegen Durlach 5, am 
Sa, 21.03.15, 16:00h, in der Weiherhofhalle in Durlach, muss nun der 
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zweite Tabellenplatz verteidigt werden.
Es spielten:
Tor: Mark Johnson
Michael Enderle 3, Ulrich Enzmann 4/1, Jürgen von Au 4, Simon 
Wagner 1, Sascha Füssler, Peter Rupp, Torsten Watzel 4, Frank 
Schmitt 3, Günter Wobbe, Markus Schmeißer 6

Weitere Begegnungen:
mD-Jugend, 07.03.2015, 13:40 Uhr: 
SV Langenstb. 2 - HSG Wei/Grö (Langensteinbach)
wD-Jugend, 07.03.2015, 15:45 Uhr: 
HSG Wei/Grö – TV Knielingen (Weingarten)
wC-Jugend, 07.03.2015, 17:00 Uhr: 
HSG Wei/Grö – JSG Walzbacht. 2 (Weingarten)
Herren 1, 07.03.2015, 19:30 Uhr:
 HSG Wei/Grö M – TV Büchenau (Weingarten)
mB-Jugend, 08.03.2015, 13:20 Uhr:
 TG Eggenstein - HSG Wei/Grö (Eggenstein Halle A)
mE-Jugend, 08.03.2015, 13:45 Uhr: 
TV Malsch - HSG Wei/Grö (SH Malsch)
mD-Jugend, 14.03.2015, 12:30 Uhr: 
MTV Karlsruhe - HSG Wei/Grö (Dragoner-Halle)
wE-Jugend, 14.03.2015, 14:00 Uhr: 
HSG Pforzheim – HSG Wei/Grö (BenckiserPark PF)

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Zur diesjährigen Jahreshauptsversammlung am Freitag 13. März 
2015, Beginn 20.00 Uhr(Schiesshalle Schützenhaus) laden wir alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
T a g e s o r d n u n g
TOP 1 Begrüssung
Totenehrung
Genehmigung der Tagesordnung
Einberufung der Versammlung erfolgte nach §17 und §18 der
Vereinssatzung
Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der Mitarbeiter
TOP 2 Aussprache zu den Berichten
TOP 3 Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
TOP 4 Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 5 Vorschlagsrecht der Vorstandschaft zum Ernennen von
Ehrenmitgliedern
TOP 6 Vereinsmeisterehrung 2014/ 2015
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages
TOP 9 Allgemeines

Anträge können bis 9.03.2015 bei OSM Alexander Hill Durlacher Str. 
2, 76356 Weingarten eingereicht werden.
gez. Alexander Hill              Matthias Winheim      Jürgen Langendörfer
(Oberschützenmeister) (1. Schützenmeister)   (2. Schützenmeister)

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:

Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-
Straße

Termine 2015:
06.03.2015 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen
11.03.2015 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 18.00 Uhr
13.03.2015 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr
27.03.2015 Kreisversammlung des Sportschützenkreis Bruchsal
Traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus
Ja, es ist wieder soweit. Am 6. März (Beginn: 19.00 Uhr)veranstal-
ten wir unser traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus und la-
den hierzu alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
Unser Gourmetkoch Matthias wird uns wieder mit allerlei Lec-
kerem vom Schwein verwöhnen. Von der Leberund Griebenwurst 
über Schnuffel und Schälrippchen bis hin zur Wurstsuppe es ist be-
stimmt für jeden etwas dabei.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend.

Sportlerehrung 2015
Sportschützen von der Gemeinde Weingarten geehrt
Mit ihren tollen Leistungen haben die Weingartner Sportler das 
Ansehen und den Namen Weingarten bis weit über die Gren-
zen hinaus getragen und dafür gehört ihnen Dank, eröffnete 
Bürgermeister Bänziger die diesjährige Sportlerehrung.
Mit dabei waren natürlich auch die Sportschützen. Von den Kreis-
meisterschaften über die Landesmeisterschaften bis hin zur 
Deutschen Meisterschaft überall konnte man Weingartener 
Sportschützen finden und nicht selten standen sie dabei ganz oben 
auf dem Treppchen.
Mit der Sportlermedaille in Bronze für das Erringen des Kreismei-
stertitels wurden die Schützen Angelika Knoll, Monika Kunz, Ra-
mona Ullrich, Wolfgang Hill, Marco Müller und Manfred Rüssel 
ausgezeichnet. Über die Sportlermedaille in Silber durfte sich Ja-
kob Geiger freuen. Mit seinem Durchmarsch bis zur Deutschen 
Meisterschaft schaffte er sogar den Sprung unter die TOP 20 
der Luftpistolenschützen in ganz Deutschland. Doch, dass hin-
ter jedem Sportler nicht selten ein ganzes Team steht und ihn 
unterstützt weiß auch die Gemeinde. Und so durften sich auch die 
Trainer über ein Fläschen Weingartner Wein freuen. 
Aufgelockert wurde der Abend mit tollen Showeinlagen der TSV 
Kinder- und Jugendturngruppen. Ja und selbst die Gäste blieben 
nicht verschont. Bei einem inszenierten „Flashmob“ wurden alle 
aufgefordert mitzumachen und so tanzte und klatschte die gan-
ze Halle. Der Schützenverein Weingarten gratuliert allen geehrten 
Sportlern und wünscht weiterhin „Gut Schuss“ und „Alle ins Gold“.
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Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2014
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 1/2014:
02. Mai 2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
09. Mai 2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 
Ausbildungsteil
30. Mai 2015 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Auf-
sichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 29.03.2015
Anmeldeschluss nur Qualifizierung 
zur Aufsichtsperson: 24.05.2015 
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Bezirksranglistenspiele Schüler- und Jugend 2015
28.02. /01.01. im Sportzentrum in Grünwetterbach
Am vergangenen Wochenende stand die Teilnahme an dieser 
Rangliste im Vordergrund.
Die Spieler und Spielerinnen tragen in ihrer jeweiligen Altersgrup-
pe eine Rangliste aus und die besten daraus, qualifizieren sich für 
die nächst höhere, die Regionalrangliste.
Es ist für alle ein interessanter Treffpunkt, für Akteure ebenso wie 
für die Betreuer, Trainer und Eltern. Es wird in Gruppen gespielt, 
wobei sich die Ersten und Zweiten einer Gruppe für die Zwischen-
runde oder Hauptrunde, je nach Anzahl der Teilnehmer, qualifizie-
ren. Danach werden die Plätze ausgespielt. Die Wettbewerbe am 
Samstag waren zahlenmäßig nicht so gut besetzt, es gab einige 
krankheitsbedingte Absagen. So konnten die Betreuer Ellen, Karl-
heinz und Pascal sich in Ruhe um unsere Teilnehmer kümmern. 
Martin Daniel und Simon Plato starteten in der U13 Konkurrenz. 
Daniel hatte sich viel vorgenommen und setzte sich dadurch selbst 
ein bisschen unter Druck. Trotz eines Sieges in der Vorrunde, war 
ihm als Dritter ein Weiterkommen verwehrt. Simon hingegen hat-
te als Neuling wenig Druck und er konnte die Vorrunde, für ihn 
überraschend, ebenfalls mit einem Sieg abschließen.
Bei den Mädchen U 14 war mit Samira Apfel, trotz ihrer jungen 
Jahre, eine routinierte Akteurin unterwegs. Sie beherrschte den 
schwach besetzten Wettbewerb klar und hat sich ohne Punktver-
lust für die Regionalrangliste qualifiziert.
Die Jungen U 15: Lukas Kling, Justin Frey, und Benedikt Pilgrim wa-
ren sehr fokussiert, sich zu beweisen. Lukas startete unglücklich 
ins Turnier. Es gelang ihm nicht, trotz einer 2:0 Führung, das er-
ste und wie sich herausstellen sollte entscheidende Spiel zu ge-
winnen. Der anschließende Sieg versöhnte ein bisschen, aber ge-
gen den starken Gegner aus Grünwettersbach hatte er keine Chan-
ce auf die nächste Runde. Ähnlich erging es Justin. Auch er hatte 
Matchbälle und konnte sie nicht verwerten. Für Benedikt ging es 
eher darum, nach einer Trainingspause wieder Anschluss zu ge-
winnen. Er steigerte sich von Spiel zu Spiel und zum versöhnlichen 
Abschluss gelang sogar ein Sieg.
Am frühen Sonntagmorgen begann der Wettbewerb für die Jungen 
U 18 (Jahrgang 98/99/00). In zwölf Gruppen musste sich ein riesiges 
Teilnehmerfeld durch die Vorrunde kämpfen. Da auch hier nicht 
alle gemeldeten Teilnehmer am Start waren, konnten Ellen, Karl-
heinz und Jürgen optimal betreuen. Alex German und Maurice Erk-
mann aus der 2. bzw. 3. Jugendmannschaft zeigten sehr gute Spiele. 
Leider reichte es für sie in ihrem ersten Jugendjahr noch nicht für 
die Zwischenrunde. David aus der ersten Jugendmannschaft er-
reichte mit einer guten Leistung die Zwischenrunde. Dort machte 
er gegen Tarek Bayoumi aus Ettlingen sein bestes Spiel, doch dann 
war auch für ihn Endstation.
Viel Spaß machten auch die Mädchen U18: Nora Beke, Kira Link 
und Eva Steimer. Auch hier gab es ein ungewöhnlich großes Teil-

TTC Weingarten 1955 e. V.

nehmerfeld. Obwohl Nora wie auch Kira Siege gegen spätere End-
rundenteilnehmerinnen verzeichnen konnten, reichte es nicht 
zum Weiterkommen. Eva kämpfte sich erfolgreich durch die Vor-
runde, oft ging es nur knapp für sie aus. In der Zwischenrunde ver-
passte sie in einem spannenden Match den Einzug ins Endspiel. Im 
Spiel um den 3. Platz behielt sie nervenstark die Oberhand und die 
ersehnte Qualifikation.
Danach brachte auch der Wettbewerb der Schüler U 11 besonders 
Freude. Der erst siebenjährige Levi Herbster konnte zwar noch kei-
nen Sieg erringen, machte jedoch mit seiner Spielfreude und den 
technischen Fähigkeiten auf sich aufmerksam.
Die Betreuer waren sehr zufrieden mit dem Auftreten und den 
Ergebnissen und danken den Eltern für die Unterstützung beim 
Fahrdienst und wünschen Samira und Eva viel Erfolg bei der Re-
gionalrangliste. EW

Reit-Fahr und Zuchtverein Weingarten e.V. mit erfolgreichen 
Geschäftsjahr 2014
Der Vorsitzende des RFZV 
Weingarten Jörg Horn hat 
am 27.02.2015 um 19.30 Uhr 
seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung 
2014 eingeladen.
Neben dem positiven Er-
gebniss des Kassenberichts 
von Petra Sebastian wur-
de Rainer Knebel als zuätz-
licher Beisitzer in die Vor-
standschaft gewählt.

Ganz links: Samira Apfel (1. Platz Mädchen U14)

Erhält ihre Urkunde: Eva Steimer (3. Platz Mädchen U18)

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten
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Zum Ehrenmitglied dank 40 Jahren Mitgliedschaft wurden Hubert 
Reuter und Willi Mohr geehrt (Bild).
2015 ist der Veranstaltungskalender voll wie nie, schauen Sie gerne 
vorbei www.reitverein-weingarten.de

Abt. Angler und SSK
Gemeinsamer Arbeitseinsatz
Am Samstag, 14. März findet um 9.30 Uhr ein gemeinsamer Arbeits-
einsatz auf dem Gelände und Müllsammeln rund um den Bagger-
see statt. Für die Seeputzete werden Gummistifel empfohlen.
Boßeln 
Boßeln ist eine vergnügliche Sportart, die in unterschiedlichen Va-
rianten in weiten Teilen Europas, den USA und Kanada bekannt 
und beliebt ist. Ziel ist es, eine Holzkugel mit möglichst wenigen 
Würfen über ein festgelegte Strecke zu bringen.
Auch in Weingarten sind alle Mitglieder und Gäste wieder zu dem 
Spaß an der frischen Luft eingeladen.
Treffpunkt ist am Sonntag, 15. März um 10 Uhr am Vereinsheim. 
Anmeldung hierfür wird bis zum 11. März unter info@anglerver-
ein-weingarten.de oder 07244/205443 erbeten. Kuchen- und Sa-
latspenden sind willkommen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 9. März, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 11, März, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung mit Wahlen
findet am Montag, dem 30. März 2015 um 18.30 Uhr
in der Mineralix-Arena statt. Wir würden uns über
eine rege Teilnahme der Mitglieder freuen.
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der 45. Mitgliederversammlung
vom 14. April 2014
4. Berichte:
a. Jahresbericht über das Vereinsjahr 2014
b. Sportbericht des letzten Jahres
Orthopädische Gymnastik, Wassergymnastik, Herzsport
c. Kassenberichte der Kassierer
d. Bericht der Revisoren
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Kassierer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl des Wahlvorstandes
9. Neuwahlen
10. Jahresvorschau 2015
11. Verschiedenes

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

12. Schlusswort
Unsere Ansprechpartner sind gerne bereit, weitere Auskünfte
zu erteilen:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richaerd Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

Starker Saisonauftakt für Matthias Weber
Bei der Rallye Südliche Weinstraße schaffte unser Matthias Weber zu-
sammen mit seinem Pilot Andreas Baier einen starken Auftakt in die 
Saison. Mit dem Klassensieg und auf Gesamtplatz 5 beendeten sie mit 
ihrem BMW M3 E36 die erste Rallye im Jahr 2015. Das lässt auf weite-
re Erfolge hoffen!
Einen etwas unglücklichen Start hatte unser anderes Rallye-Duo: Tho-
mas Lorenz und Ulrich Falk fuhren mit einem Mitsubishi Evo 6 auch 
auf der Rallye SÜW. Sie zeigten eine beherzte Fahrt und landeten auf 
Platz 35 von über 90 Teilnehmern. Auf der 4. Wertungsprüfung setzten 
sie aber mit der drittschnellsten Zeit im
Gesamtklassement ein deutliches Zeichen!
Ausführliche Berichte wird es auf unserer Website geben.

Bertram Hornung erhält den DSK Sportpokal
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Deutschen Sportfahrer 
Kreises (DSK e.V.) am Nürburgring wurde Bertram Hornung der Sport-
pokal überreicht. Er hat diese Auszeichnung durch sein Titel als “Por-
sche Sports Cup Champion 2014&Prime; und “Porsche Sports Cup 2014 
Endurance – 1. Klassensieger” erhalten.
Dieser Pokal ist eine weitere Trophäe, die Bertram Hornung für seine 
erfolgreiche Saison 2014 erhalten hat. “Ich freue mich über jede einzel-
ne Ehrung, die ich in dieser Saison erhalten habe. Der DSK Sportpokal 
macht mich umso stolzer, da ich hier vor einem großen Publikum am 
Nürburgring ausgezeichnet wurde. Wenn ein so großer Verein mich 
auszeichnet, dann motiviert das mich mit meinem Team weiter anzu-
greifen. Die Planungen für die Saison 2015 sind schon fortgeschritten, 
bereits in acht Wochen werden keine 500 Meter weiter in der Boxen-
gasse die Motoren angelassen.” so Bertram Hornung im Anschluss an 
die Ehrung.

Erfolgreiche MSC‘ler von Gemeinde Weingarten geehrt
Bei der diesjährigen Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten wur-
den auch vier Aktive des Motorsportclubs geehrt. Für seine Erfolge im 
Formelsport (Landesmeister Rundstreckensport 2014) erhielt Marvin 
Dienst den Ehrenteller in Silber. Die Silbermedaille der Gemeinde Wein-
garten erhielt Bertram Hornung für seine Titel im Porsche Sports Cup 
und auch unsere Slalom-Fahrer Jürgen Geggus, Patrick Mockler und 
Manuel Sénécal wurden mit der Medaille in Bronze ausgezeichnet. Wir 
sind stolz auf unsere Aktiven und wünschen für die kommende Saison 
viel Erfolg!

Hallo Mädels,
das war doch eine Augenweide am 08. Februar. Oder? Die Einen mei-
nen so, die Anderen so. Leider war ich nicht dabei, habe nur ein Bild per 
Whats App erhalten. Wie mir berichtet wurde soll die Begeisterung ei-
niger Gäste, darunter auch Clubmitglieder, fast grenzenlos gewesen 
sein. Im Monat März gibt es eine Menge Geburtstage. Außerdem haben 
wir am 8. Februar unseren gewohnten Dia-Nachmittag. Wir lassen das 
vergangene Jahr noch einmal in Bildern Revue passieren. Das nächste 
Event steht schon für den 21. März fest. Bei Hardy steht ab ca. 19.00 Uhr 
ein leckeres Spanferkel zum Verzehr bereit. Diverse Getränke werden 
nach so einem fetten Essen natürlich auch feilgeboten. Wenn wir dann 
am Sonntag wieder fit sind können wir um 19.00 Uhr gemeinsam unse-
re monatliche Versammlung abhalten. Bis dahin Euer Druck

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses
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Apres Ski Party am 07.03.
Unsere bereits traditionelle Apres Ski Party findet am 07.03. statt. 
Wir machen den Rathausplatz wieder zu einer tollen Party-Locati-
on und laden alle recht herzlich ein, mit uns zu feiern. Also, nichts 
wie raus in die Ortsmitte. Wir werden auch wieder mit einer super 
Technik aufwarten!

Aufbau/Abbau zur Apres Ski Party
Wir treffen uns morgen,Freitag 06.03. ab 16.00 Uhr zum Aufbau auf 
dem Rathausplatz.Am Samstag geht es dann ab 9.00 Uhr weiter. 
Mit dem Abbau beginnen wir am Sonntag ab 10.00 Uhr. Wir freuen 
uns über jeden Helfer.

Familienfahrt 2015
In den Faschingsferien waren wieder zahlreiche skibegeisterte Fa-
milien bei unserer Familienfahrt am Kronplatz dabei. Eine Woche 
Traumwetter und bestens präparierte Pisten machten diese Woche 
wieder zu einem absoluten Highlight. Einen netten Bericht und 
weitere Bilder findet Ihr auf unserer Hompage 
www.skiclubstabil.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Unsere Teilnehmer der Familienfahrt

mit dem 
Skiclub Stabil

Party
Après-Ski

Samstag, 7. März 2015, ab 17:00 Uhr
Rathausplatz Weingarten
…und nach 23:00 Uhr Fortsetzung im Schlingel !

mit dem 

Party

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

Am Samstag dem 28. Februar veranstaltete das Karate-Dojo Sentei 
erneut einen Lehrgang mit dem Gast-Trainer Lars Degner aus Suhl 
(5. Dan) in der Mineralix-Arena in Weingarten. Kleine wie Große 
fanden sich zusammen, um sich einen ganzen Tag in der Kunst des 
Karate zu üben und neue Anregungen für das weitere Training zu 
gewinnen. Am Nachmittag standen dann auch wieder Prüfungen 
auf dem Programm. Alle Prüflinge beeindruckten wieder mit sehr 
guten Leistungen. Umso höher die Gürtelgrade umso schwerer 
die Prüfung. So sind hier besonders Laura Woelfel und Falk Siege-
le hervorzuheben, die sich bereits der Prüfung zum 7.Kju (orange-
ner Gürtel) stellen konnten. Sie meisterten die komplexen Bewe-
gungsabläufe mit bravour.
Herzlichen Glückwunsch an alle Prüflinge!
Shotokan-Karate Dojo Sentei e.V.
Kindertraining jeden Donnerstag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
im Gymnastikraum der Turmbergschule
Training für Jugendliche und Erwachsene jeden Montag von 20 
Uhr bis 21.30 Uhr und jeden Donnerstag von 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
im Gymnastikraum der Mineralix-Arena
Einstieg in die laufenden Kurse jederzeit nach Absprache möglich!
Informationen beim Trainer: Rudolf Engemann, Tel. 07244 - 737 24 61
www.karate-weingarten.de

Karateverein Shotokan
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